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Slanrfche Keibenfchaff
Roman von Aaniel Lesnenr.

ilutorisüte Uebersetzung aus dem Französischen
von Htatakie Kümetiu.

Gleichwohl entdeckte man nichts.
Da der Marquis von Brdnaz überzeugt war , daß

weder Schrift noch Zeichnung noch Papier das Eingreifen
von Sonia Kavetchine verrathen konnten, hatte er die ge-
heimnißvolle Mittheilung dem Polizeipräfekten über¬
geben, und diese und das Dynamitkästchen waren die
einzigen Beweisstücke.

Sämmtliche Diener des Grafen , Russen und Fran¬
zosen, alle Arbeiter, Gärtner , Konditoren und Tapeziere,
die an dein Empfangstag im Palais beschäftigt gewesen
waren, wurden verhört, ja sogar einige davon hinter
Schloß und Riegel gebracht; jeder wirkliche oder ver-
-neintliche in Paris wohnhafte Nihilist wurde vorgeladen
- - Alles umsonst.

Gleichwohl wären weder Sonia Kavetchine noch Ser¬
gius Krilovsky belästigt worden, wenn nicht Herr von
Miranoff den Präfekten auf sie aufmerksam gemacht
hätte, und selbst angesichts der formellen Aufforderung
des Grafen zögerte der Polizeivorstand noch, sie zu ver¬
folgen.

„Wir befinden uns in Frankreich, Herr Graf, " sagte
er, „und müssen mit der öffentlichen Meinung rechnen,
und ganz besonders mit der Empfindlichkeit der
Studenten . Diese beiden jungen Leute sind ganz hervor¬
ragende Schüler der medizinischen Fakultät . Bedenken
Sie ! Krilovsky war Assistenzarzt an einein unserer
Spitäler . . . Er ist Arzt und hat doktorirt . . . Gewiß,
er ist ja ein gefährlicher Sozialist . . . Wir haben auch
ein wachsames Auge auf ihn . . . Aber es ist kein ge¬
wöhnlicher Mörder . . . Niemals hat er Gewaltinaß-
regeln das Wort geredet. Was nun die Kavetchine be¬
grifft — nun ja , sie ist eine Wahnsinnige, aber eine un¬
schädliche Wahnsinnige . . . Glauben Sie mir . . . Man
kennt sie hier beide."

„Herr Präfekt ", erwiderte Miranoff , „entschuldigen
Sie , wenn ich Jhnei ^ darauf erwidere, daß dies franzö¬
sische Naivetät ist. Sie haben ja gar keine Ahnung von
der Verstellungskunst unserer Sektierer — diese, und
merkwürdigerweise besonders die Frauen , verstehen ihr
Spiel oft zehn, ja zwanzig Jahre aufs Veste zu ver¬
stecken."
. _ „Aber haben Sie besondere Gründe , Sonia Kavet¬
chine zu verdächtigen?"

„Gewiß habe ich diese."
„Und welche? . . . Es ist unbedingt nöthig, mir die¬

selben mitzutheilen."
„Gut, Sie sollen sic kennen «erneu !" sagte Miranoff.

„Sie ist ein von den Großeltern meiner Frau aus Barm¬
herzigkeit aufgenommenes und erzogenes Findelkind.
Nkan hätte sie unter der Dienerschaft leben lassen sollen,
aber ich habe Grund , zu glauben, daß sie als ganz kleines
Kind manchmal mit Frau von Miranoff gespielt hat.
Können Sie sich nun nicht vorstellen, welch' eifersüchtigen,
neidischen Haß ein Geschöpf dieser Art empfindeii muß
gegen eine alte Spielgefährtin , von der sie früher auf
gleichem Fuß behandelt worden ist und von der sie nun
solch ein Abgrund trennt ? Sei es nun Partei - oder
Klassenhaß oder Weiberneid . . . Ich mißtraue dieser
Kavetchine!"

Der Präfekt war sehr ernst geworden und überlegte.
„Aber", sagte er endlich, „die Frau Gräfin von

Miranoff ist durch ihre Freigebigkeit und ihre Güte weit
und breit bekannt. Ohne Zweifel hat sie diesen altert
Schutzlmg ihrer Familie mit Wohlthaten überhäuft

Samstag» den 22 . Juni.

„Nein", erwiderte der russische Edelmann hart;
„zwischen der Gräfin und dieser elenden Verschwörerin
besteht keinerlei Gemeinschaft mehr. Ich habe jeden Ver¬
kehr verboten . . . Und ich setze das unbedingteste Ver¬
trauen in Frau von Miranoff ."

Er hielt zögernd inne . . . Dann fuhr er mit einer
ungestümen Bewegung fort : „Ich will offen gegen Sie
fein, Herr Präfekt . Es wäre mir lieber, wenn dies
Frauenzimmer Paris verließe. Es ist nämlich wahr . . .
Frau von Miranoff war etwas betrübt darüber , sie nicht
mehr sehen zu dürfen. Fräulein Kavetchine hat die ein¬
zige Verstimmung verursacht, die es je zwischen der
Gräfin und mir gegeben hat und die auch heute noch vor¬
handen ist. Ließe sich denn nicht irgend ein Aus-
weisüngsgrund gegen sie ausfindig machen?"

Der Schatten eines Lächelns spielte um die Lippen
des Präsekten : „Wir leben doch nicht inehr in der Zeit
der lettres de cachet " dachte er ; „also in dieser Weise
arbeitet die „Dritte Sektion" !"

Sofort nahm er aber wieder seinen höflichen Ernst
an und erwiderte: „Mein Gott, Herr Graf , das Fräulein
ist Ihre Landsmännin ! Wenn sie Ihnen oder Ihrer Re¬
gierung verdächtig ist, so . . ."

^ Dabei zuckte er die Achseln in einer Weise, die besagte:
„Schließlich ist das Eure Sache! Ich schere mich den
Kuckuck darum !"

„Ich verlange keinen Mißbrauch Ihrer Amtsgewalt,
keine Ungerechtigkeit von Ihnen ", entgegnete Miranoff,
„Sie können sie ganz ungeschoren lassen, wenn sich nichts
Verdächtiges bei ihr findet, was mich allerdings wundern
sollte . . ."

Als Sonia ani nächsten Morgen aus einer Vorlesung
in der Klinik nach Hause kam und die Treppe hinaufging,
hörte sie eine Männerstimme bei der Hausmeisterin nach
ihr fragen. Sie beugte sich über das Geländer und sah
eineii hohen Hut und daneben zwei runde Hüte. Was
wollten diese drei Besucher bei ihr ? Sie war sich sofort
darüber klar. Nach dem „Attentat im Palais Miranoff"
hatte sie sich auf Verfolgungen gefaßt gemacht, aber seit
einigen Tageir ivar sie wieder sicher geworden, denn wer
hätte geglaubt, daß man sich ihrer so spät noch erinnernwürde?

Mit gemachter Lässigkeit stieg sie bis in ihr Stockwerk
hinauf ; sie wollte keinerlei Erregung zeigen und auch den
Schein vermeiden, als wünsche sie vor der Ankunft dieser
Männer irgend etwas zu versteckeii oder zu beseitigen.
Diese Leute folgten ihr ans dm Fersen, denn sie hattm
von der Hausmeisterin erfahren, wer sie war ; außerdent
kannte sie auch der Sicherheitsbeamte mit dem hohen Hut
ganz genau vom Sehen. Auf dem Vorplatz angekommm,
grüßte er sie mit übertriebener Höflichkeit und wies sofort
seine Vollmacht vor. Hinter ihm standm zwei Polizei¬
beamte in Civil, machten runde Schultern und lächelten,
mn anzudeuten, daß sie beabsichtigten, sich als Kavaliere
zu benehmen.

Sonia drehte dm Schlüssel im Schloß und machte die
Thüre weit auf ; die drei Männer tratm bei Seite , um sie
zuerst eintretm zu lassen.

„Bitte, treten Sie imher", sagte sie achselzuckend.
In ihrem Zimmer warf die junge Russin ihren

Schlüsselbundauf den Tisch und ließ sich mit gekreuzten
Armm in einen Sessel nieder.

Sie zogen alle Schubladen heraus, durchstöberten alle
Papiere, durchblätterten alle Bücher und klopften mit
ihren Stöckm die Wände und die Dielen ab.

Dann baten sie um Erlaubniß , in das Nebenzimmer
treten zu dürfen.

Sie neigte bejahend das Haupt, aber in ihren grünen
Augen glimmte ein Funke ohnmächtigm Zornes . Gleich¬
wohl fürchtete sie nichts nach dieser Seite hin . Vergeb¬
lich würde man den kleinen Raum durchstöbem, der ihr
als Schlafzimmer diente: weder die eiseme Bettstelle noch
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der weiße Holzschrank konntm etwas verrathm, aber ihr
weiblicher Stolz litt unter den rohen Einzelheiten dieser
Hausstlchung.

Während die beidm Polizistm selbst das Futter ihrer?
bescheidmm Kleider durchsuchten, war deren Vorgesetzter
bei Sonia iin äußeren Zimmer gebliebm und beobachtete,
ohne es inerkm zu lassm, jede Bewegung des junger:
Mädchms und hauptsächlich die Richtung seiner Blicke.

Sie rührte sich nicht von ihrem Platz und blickte durch
die dünnen Fenstervorhänge unverwandt hinauf zu dem
grauen , düstererr Dezemberhiinmel, vor: dem ab und zu
einige Schneeflocken herniederfielen.

Endlich schimen die drei Männer mit ihrer Aufgabe zu
Ende gekominen zu sein; scheu ivechselten sie Blicke, die ihr
Erstauireil darüber ausdrückten, daß sie niit leeren Händen
abziehen mußten, als sie in einer Wandvertiefung zwischen
Fmster und Kamin noch ein Brettergestell wahrnahmen,
das von niedrigen Trägern gestützt wurde.

Auf dem Regal standm rmr irdene Teller, Gläser und'
einige leere Flaschen.

Als einer der Polizistm dem Regal iiäher trat , glaubte
der Oberbeamte die Hände Fräulein Kavetchines zittern
zu sehen.

„Was befindet sich auf diesem Gestell?" fragte er sie,
nur um den Klang ihrer Stimme beobachten zu köimen.

„Sehen Sie nach", entgegnete sie mit der denkbar
größterr Ruhe.

Bei jedern Gegenstand, den seine Leute ergriffen, be¬
obachtete er das junge Mädchen . . . Die Teller waren
es nicht . . . Auch nicht die Gläser . . . Am Ende
waren es die Flaschen! . . .

„Was enthalten diese Flaschen?" fragte er sie wieder.
Mit unveränderter Ruhe entgegnete sie: „Halten Sie

sie doch gegen das Licht . . . Riechen Sie daran ."
Er nahm eine Flasche in die Hand.
„Es scheint Mineralwasser gewesen zu sein."
„Ja , es war Mineralwasser."
Er schüttelte sie, er hielt sie gegen das Licht; sie

waren aus schivarzem, ziemlich undurchsichtigem Glas urrd
von Reklamen für einm Badeort fast bis zum Hals be¬
deckt. Offenbar warm sie leer. Es war ein großes, ein
allzu großes Wagestück von Fräulein Kavetchine gewesen,
ihn zur näherer: Untersuchung der Flaschen aufzufordern
. . . wiederurn wandte er sich zu den: jungen Mädchen
und sah nun deutlich, daß sie erbleicht war. Nun aber
ließ, er mit scheinbarer Ungeschicklichkeit in der Nähe des
Kamins eine der Flaschen zur Erde fallen.

Die Flasche stieß an den Marmor des Kaminsimses
und zerbrach, und nun sah nian, daß sie einer: sehr geschickt
an der inneren Seite des Glases befestigten Papier¬
streifen enthielt.

Der Sicherheitsbeamte hob das Papier auf.
„Nehmt die übrigen Flaschen an Euch", befahl ec

seinen Leuten.
Sie gehorchten und bemächtigten sich der noch vor¬

handenen fünf Flaschen.
Der Oberbeamte zog rät Taschenbuch hervor und ent-«

nahm diesem ein Schriftstück.
„Ich biii untröstlich, Fräulein eine schmerzliche Pflicht

. . ." sagte er, es Sonia unter die Augen haltend.
Es ivar ein Haftbefehl.
„Man verhaftet mich?" fragte sie nachlässig und mit

völliger Selbstbeherrschung.
„Ich sollte mich des Haftbefehls nur bedienen, falls

ich verdächtige Papiere bei Ihnen vorfinden würdet Be- .
weisen diese Papiere rrichts gegen Sie , so werden Sie
nach einm: einfacheir Verhör sofort wieder in Freiheit
gesetzt."

„Lasserr Sie uns gehen, mein Herr, ich bin bereit."
(Fortsetzung folgt.)

Putz- und lodewaaren-Hans
Lss!T Bi na Baer , T

Saison -Ausverkauf.
> . Die noch am Lager habenden

garnirten und ungarnirten Hüte
werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen abgegeben.

Pariser Original -Modelle
, 4 enorm billig.

8757

Gehrock-Anzüge,
Einzelne Gehröcke,
Frack-Anzüge,
Einzelne Fräcke,
Radfahrer-Anzüge,

Wasch-Joppen von Mk. I— an.
Lüster-Röcke mit Futter von Mk. 4.— an.

C.W. Deuster (Inh.Fr.Haarstick Wwe.)
Oranienstrasse 13 .

früher 40

Zu Aurflügin in den Taunus
Em- tu  Zweispänner
bei PliU . PlUcker in Eppstein . MäßigeBrr-st. .AbLvlm üü brr Baiul. LeUvdou&

Nene ital. Kartoffeln,
Pfund8 Pf.. Kumpfv« Pf.. Centn« V
liefert frei Haus Otto Vnkeibacii,

VMMachkkör. liL SCtLJöü.
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Grösste Auswahl in 5514
zir Wäsche-Stickerei.

© • Hexamer , Goldgasse 2,
Laden,

Vis - A -Vis der Häfnersasse.

fCaise ^ Panopama
Mauritiusstrasse 3, neben der Walhalla.

Siede Woche eine neue Reise.
Ausgestellt vom 16. bis 22. Juni:

Die böhmischen Bäder
ÜPepliiii Fvanzensbad , Marieubad,

Karlsbad.
f ägl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Eintritt 30 Pf ., Finder 15 Pf . — Abonnement.

Gemälde- Auktion.
Samstag , den 22 . d. M .,

Bormittags 10 Uhr und
Nachm. 3 Uhr hegimrend,
versteigere ich ans Privatbesitz 80

meist ältere Gem»ld«, HM., iiau,
Wan « n . dentsch . Schule , sowie einige moderne.

Bärenftratze 4.
gtqlpe.

Zum Besuche unserer

Rosengärten,
welche z. Zt . in schönster Blüthe stehen,
haben ergebenst ein 8810

A . Weber «& © Le . ,
Gärtnerei , Parkftr . 43.

P. 8. Sonntag Nachmittags von 2 Uhr
ab geschlossen.
b AAA A A ▲AkAA AAA AA AAAA

Heute
Samstag

geben wir wieder jedem Knuden bei einem
Einkauf von3 Mark an
1 M eter guten waschächten

genMofi
gratis J

: Onggenheim&Marx,
J an » Schloßplatz.
♦ Wir haben für heute noch ganz be-
d sonders billig ausgelcgt:
♦ 1 Porti,ie Knaben -Waschblonsen »n
♦ 1 Mt . ,
f 1 Parthie Touristen - He, « den zu
X Mk . 1.75,
♦  1 Parthie Sommer - Joppen , große
4 No . , Mk . 1.50,
t  1 Parthie weiße Sonnenschirme , Halb-
^ scide, zu Mk . 2 .—,

| circa 2000 St . einzelne
i  tÜlstrr , 4Sorten, das Stück
♦ 25 , 30 , 35 u . 40 Pf . 8541

Günstiger
Gelegenheitskauf!

Großer Posten eleganterSUllmslhirm,
Strohhüte,kraoattell

llnh hMdschuhe
verkanft zu u. unter Einkaufspreis 9037

8an8I folfitmun
Ecke Wilhelm - und Tannnsstraße,

Diode -Magazin für Damen u . Herren.

ssikarten
für Wiederverkäufer billigst.

Kaufhaus Führer,
_Kirchgasse 48 . 9128

1

Fahrräder
und sämmtliche Zubehörtheile
liefert billigst F 48
■Irans Crome , Einbeck.

Vertreter gef. Katalog gratis.

Tagblatt-Ausgabe.
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe

des „Wiesbadener Tagblaü " im
Verlag Langgaffe 27 nur bis 9 Uhr
Vormittags.

garantirt
wasserdicht,

ft* Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Ulk «1 .50 bis Mk . 5 »— per Meter,

sowie sämmtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt 5589

Chr . Tauber , Drogenhandlnng, Kirchgasse8. Telephon 717.

pH
Marke Consum

[Gartenm,2fassen -Portionen 73$  .
IProberolle mit 6 Tassen -Portionen 20$

eine Tasse guter Cacao nur 3‘/s A

Marke Unser Stolz
das beste, aas in jCacas fabriziert»erden kann.

1 Carton m. 25 (Hassen -Portionen Ji 7.50
1 Proberolle mit 5 Zossenport . 30 $ .

Bür jeden sparsamen Haushalt das billigste,praktischste u. nahrhafteste Getränk.
Vsrkaufsstelien durch Plakats ersichtlich.

F 46

ärztlich empfohlen,
di « l/i » 1 . Mk . 1 . S5 , 3 . — , 3 . 35 , 3 . 5 » , 3 . — , 4 . — , 5 . —

die ‘/i LI . Mk . L bis Mk . 3 . SU.

Liqueure , Spirituosen , Punsche,
Fruchtsäfte , Süd weine

y .PgferstoacK Wilh . KliMgelhöfer, 5053
'• >* O lila  Neerobenstrasse 16.
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Sohubz- Marke,

Roisdorfer
3 Natürliches kohlensaures Tafelwasser

Hervorragend durch uugemeiu lieblichen, angenehmen
Geschmack und leichte Verdaulichkeit.

Altberühmte Quelle,
analysirt von:

Professor Bischof 1825. Professor Freytag 1876.
Versand in doppeltkohlensaurer W iillnnx,

sowie in Muellen - rüllung :.

Alleinige Vertretung und Haupt -Kiederlogo
für Wiesbaden und Vmgegend:

Emil May,
lilüclierstrasse 3.

Ferner zu liaben in den meisten besseren Colonial-
waaren - Handlungen , llrogerien , Hotels und
Restaurants . 6567

CD
“i

B
r*4*
CD

CD
-5
CO

CD

cd"

CO

CO
CD
(/)

Dalli “-Riigcleisen

j j UMf  üUA Glfihstoff
sind in der jetzigen Jahreszeit geradezu un¬
entbehrlich in jeder Haushaltung . „Dalli"
brennt ohne Rauch und Geruch und eignet
sich zum Plätten fämmtlichcr Wäsche. 8383
(Ey Auf Wunsch zur Probe . ^ P)

t v. )ung.
Telephon 213 . Ecke Manritiusplatz.

Aussteuer -Magazin
für Haus und Küche.

Teleph.
232 « .

Tel -Vb.
232 « .Mbeltranrport

Wilhelm Slum,Schlachthansstr.13.
W Umzug “fq in der Stadt , über

Land und per Bahn ohne Umladung . Best«
Bedienung . Billigst « Preise.

Alls FreOe MIM
gebe ich ähnlich Leidenden gern Auskunft, wie ich
von jahrelangem schweren Asthma , Husten,
sowie Schlaflosigkeit erlöst wurde und uiich trotz
meines Alters lebensfroh und gesund erhalte.

Frau Sachsen , F151
Hamburg , Kreuzweg 15»

Gutes Bratenfett
abzngebeu„ Restaurant Enget",

Für Gärtner
empfehle : 8221

CrUlUUli-
8chläuclie 9

Schlauchwagen,
Strahlröhre,

Rasensprenger etc.
zu billigen Preisen.

F . Doillcin
Friedrichstr . 43. Pernspr . 178.

KKKK * K* XKtttt * K*
ßadhans zum Kranz,

V. anggasse 50 , Ecke Rranzplntz.

Thermal-Bäderä60Pf.,
ganz neu eingerichtet . 5561

Möblirte ZimmerI. Etage.
Rutzkohlengries,

billigster Herdbrand , wieder vorräthig.

Wilh . Theisen,
Lnisenstraße 3« , Ecke der Kirchgasse.

Fernsprecher 2145,̂ «554

Stets grosses Lager in:
Seegras, Afrique, Werg, Pflanzendaunen, Scha&-

wolle, Fiber, Matratzenwolle.

leistes *ta. Mosslaaare,
15 verschiedene Sorten,

von 70 Pfennig an bis 3 Mark.

llatratz eitdrelle,
über 70 Dessins und Qualitäten,

Stahlsprungfedern, Möbelgurte, Strohsackleinen,
Federleinen, Schächter , Nessel, Bindfaden in
allen Stärken und Farben, Beschlagnägel und

Tapezier-Stifte, Polstermöbel-Gestelle.
M . Süssensriitfei

Poleterwaaron , 2. Bleichstrasse 2.
_ Telephon Ufa . 793.

7501

8 mi| l. Stlê rurläTültriluieS'Tnfr
Frauenschuh„O.R.P.“ lesen,P. Är>A
gratis, Lehrr, Buch statt M, 1.50 m»
so Ps, Verschlossen so Pf, inekir,
R. Osohmann, Konstanz, M 16. F 113

LGmrl Mckliberg,
hoher Westerwald , 485 Mir . über dem Meeres¬
spiegel, inmilten herrlicher Laub - u. Nadelwälder,

Hotel Ferger, altbekanntes Haus.
Angenehmer Aufenthalt für Touristen u. Sommer¬
frischler, überdeckte Halle , in allen Räumen elektr.
Licht, Hochdruckwasserleitung, Gelegenheit z. Jagd

und Forellcnfischerei. Telephon No . b,

„Hotel Bauer“
Auerbach a. d. Bergstr. (Hessen).

Altrenommirtes Hotel , billige und
coulante Bedienung . (F . Wo . a. 4044) F 110

tssinaimshaHsen am Rlieiu.
Hotel zur Krone,

altberühmt, historisch, echt rheinisches Haus.
Interessantes Künstler - u. Diohterheim.

Takled’liöte1Uhr Mk. 2.50.
Diners und Restauration während des

ganzen Tages. — Pension Mk. 5 - 6.
Josef Hufnagel,

_ Weingutsbesitzer._ 728s

Vierftadter Warte,
östlich vom Kurhaus , in 20 Minuten zu erreiche».

225 Mir . über d. M . 7269
Schönster Beovachtungspunkt

der Ballonfahrt . — Gute Restauration.

zugnr
Natur-Wein,

mit
bei

in Krankenhäusern
und in der Privat¬
praxis von vielen
Aerzten wegen seiner
Reinheit u .seines lioh.
Gerbstoff - Gehaltes

I,gutem Erfolge
Magen- und

Darm - Krankheiten,
insbesondere bei
Diarrhoe und der-
gleich. angewendet:
Bayer. Landesausstellung 1896: „Goldene
Medaille für hervorragende Leistungen“ ;
Staatsm edaille für„tadel Ios gute Fabrikate “.
Regelmässig kontrollirt von der König!.
Untersuchungsanstalt für Nahrungs- u.

Genossin, in Erlangen.
Süss Mk. 1.—, herb Mk. 0.90 per “/i-Liter-

Flasche mit Glas.
Aechtzu haben in Wiesbaden: Huupt-

niederlage Apotli . Otto Sichert,
Marktstr.; Ernst Mocks , „Zum Rothen
Kreuz“; Oscar Sichert , Taunusstr. ;
Clir . Tauber » Kirchgasse . F 54

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hörer *«
„roth -goldener"

Malaga-Trauben-Wein,
chemisch untersucht uud von ärztlichen Autoritäten
als bestes Stärkimgsmittel für Kinder , Frauen,
Reconvalesccnten , alte Leute ic.  empfohlen,
auch köstlicher Dessertwein . Preis per '/> Ong .-
Flasche Mk. 2.20. per ' /. Flasche Mk. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken ; w Wiesbaden ! in
llr . Imile ’s Hof -Apotheke. _ F309

Avfallholz per Eeutuer Mk . 1. 20 frei ins
HauS. Juhauu U ulf . Blcicbör. 38. r'~""
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1eleganter
Viererzug.

Loose versendet der Gensrat-Debit:

Lud . Müller & Co ., Beriin, Breiteitr.a.

Heilte Sarnfti ® , tat 22 . c.,
Bormiltags Ä1/» und Nachmittags

Uhr aufaugend,

Fortsetzung
der Versteigerung meiner

Ligamn, Ligaretten u.
Labacke re.

hl dem Auctioussaale t?220
3 AdoLphstratze 3

«rrch Herrn AuctionatorW. Klotz.

B. Leuenberg,
Cigarren- «. Cigaretten-Fabrik.

Uerkänfe
Eine Schlosserei ist wegen Sterbefall preis-

Hwrdig zu verkaufe». Näh. Oranienstraße 35.
1"~ Ein mittelfchwrrer Arbeitspferd ist billig zu
^erkaufen. Näh, im Tagbl.-Vcrlag.  9181

flotter Gänger, zu verkaufen.
Näb. int Tagbl.-Verlag._ 8986

Schottischer Schäferhund , reine Rasse, zu
verkaufen Kaiser-Friedricl>-Ring 17, Part. _

Zunge ächte
chrabeustrahe6, 1.

preiswerlh zu verkaufen
räm. Stamm.

Zwei schönej. Rehpinscher spottbillig zu verk.,
rv. nur in g.  Hände zu bersch. Römerberg 29, 1.

Tauben, Pr. Mövch., b. zu v. Mauerg.8, 8 r.
Harzer Rover und Weibchen bill. zu

Verkaufen Moritzstraße 36, Wirthschast.  5571
Kanarienhähne zu vk. Schulbcrg 15, Grth. 8
Antik, achteckig, gold. Schmuckkästchen(18 Kar.)

m. Miniaturdild sof. verk. Richlstr. 4, 1 r . 8906_ ±_ _ _c. um i\, <t\Tüll -Bettdecken, extra groß, 6 Mk. 9140
Kuggenheim , Schloßplatz.
/2ti . weißt Damast -Bettvezüge

ÄVV <© ! ♦ zu 3.50 Mk. 9141
_ Guggenheim , Schloßplatz.
Deck ^Cravatten Stück 20 Pf . 9142

Guggenheim , Schloßplatz.
*SiA a  Damen - Strümpfe,

engl. lang. Paar 20 Pf.
Guggenheim , Schloßplatz . 9144

reizende neue Wasch¬
kleidchen. Stück 1.20.

Guggenheim , Schloßplatz » 9145

200 Kl. Krren-WWeMn.
Umlegekragen, Tasche, buntes Bördchcn, Stück
3.65 Ätk. OugKenlieim , Schloßplatz . 9147

Große Vorhänge Paar 2 Mk. 9143
Guggenheim , Schloßplatz

Getragen« Sommerhüle und sonstige
Toilette -Gegenstände für Damen sehr billig
abzugeben. Einzusehenv. 12—2 Uhr oder Abends
nach8 Uhr. Näh, im Tagbl.-Verlag.  8872

Versch. Danren-Klrider « nd Blousen
billig »« verk. Grabenstraße 8, 1 r.  8790

! Gelegenheitskauf!
Einige hübsche japanische Schalen ganz billig

7>l verk. bei Mme. 8 »»l « initl », Wcbergaflc 52, 2.

Großes OelgemäLde,
Wald, bedeut. Kunstwerk, sehr werthvoll, ist Reise
Wider für 260 3)J. zu verkaufen. Offerten unter
R . V . 434 au den Taabl .-Berlag.

Ein sf. Piano b. zu vk. Gr. Burgstr. 17. 2856

rZ'Ur Restaurateure.
Ein fast noch neuer großer Musik-

Automat billig zu verkaufen. Näh. zu erfragen
Ecke der Moritz- u. Gerichtsstraße, im Lad. 9204

Eine Helle moderne Schlafzimmer -Einricht.
z. Selbstkostenpreis abzugeben Helencnstr. 1. 9235

Gnt gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparnis; der Ladenmiethe sehr bist, zu verk.: vollst.
Betten (pol. u. lack.) 50- 150 Mk., Bcttst. (pol. u.
lack.) 17- 50 Mk.. Klciderschränke(1- n. 2-thür.)
21- 50 Mk. Berticows(pol.) 34 bis 60 Mk., Kom.
(pol.) 2b—35 Mk., Küchenschränke 28- 38 Mk.,
Sprungr . 18—25 Mk., Matratzcnin Seegras , Wolle,
Afr, u. Haar 10- 50 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk.,
Sophas i>. Auszugtisch- (pol.) 15- 25 Mk.. Sophas.
»tuan ? und Ottomanen 25—70 Mk., Küchen- und
Zimmcrtische6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Sp,cgeI,̂Waschko»unodc», Nachttische, Küchenbrettcr
u, s.w. isrankenstrahe 19, Vdb. P . u. Hth. P . 8918
,_ ?-Bc,r. in. Spgr. b. z. v. Hcrmanustr. 23 , 2 r.

hochhäupt. Bett mit Woll-
umtratze. neu, für 75 Mk. zuperfnnfen Römerberg 16. 31art 6
Sauberes gebrauchtes Bett für

, 23  Mark Wegzugs halber zu
berfaurcii Scharnhorststrnste 19, Part. I. Daselbst
ffir'Vn cm« lleite  Menzenhauer's Zither mit Notenmr 10 Mk. zu verkaufen.

Neuer kl. Plüschdivan(oliv) 90, dreisitz. Divan
(gemnst. Rips) 75. Divan (Rips) 65 Mk. Michels»
bcrg 9 bei »ffätlierd «. 8948

Sch. Ottomane (neu) billig Wellritzstr. 11, P.

Kameltaschen -Sopha,
neu, event. auch ein gebrauchtes, u. 2 Sessel, billig
zu verkaufen Kirchgassc 13, 2 St.  8744

W. ... , V|
SelleLM

Eleg . Plüsch -Garnitur billig zu verkaufen

Verticow zu verk. Röderstr.19. Werkst. 9035
Ein Verticow mit Spiegel 88 Mk., 1 gutes

Eanapc 25 Mk., 1 vicrschubl. Kommode 15 Mk.,
einz. sehr bequeme Sessel in Plüsch rc., 1 saub., gut
erh. Bett 36 Mk.. 1 Küchent. 4 Mk., Ablansbrett
1,50 Mk., 1 Trockeugest. 1 Mk. Römerberg 16, P.

Wegen Abreiseb. zu verk. : Schöner zweilhür.
Kleiderschr., Rußb.-Kom., Verticow, Nußb.-Etag.,
Div., Eanape, Bett, Erkergest. m. Glaspl., Hobel¬
bank, Kinderwag. ». s. w. Niehlstraße4, 1 St . r.

Hcrrschastsmöbcl, Sportw ., hocheleg. Salon-
garnitur , Fruchtpr., Flcischhackm., Damenrad, neu
(Seidel u. Naumann), Feldbett u. s. w. s. bill. zu
verk. im Tapeziergesch. Marktstr. 12, 10—12 Vm.

Ein gcbr. Küd,enschrank, Erker-Etagsre, eins.
Secretär, Trümeanspicgel billig zu verk. Helcncn-
straßc 1. 9̂234

Wenig gebrauchte, sowie billige neu-
Gelvschräuke,

ein Safesschrank stehen billig zum Verkauf.
Adressen unter ff-. M. S18 au Hnasenstein
& Vogler A.- fw., Berlin w . 8 . F58

Eme Fubnähmafchine mit allen Verdess.
unter Garantie billig zu verkaufen Saalgasse 16.

Neue Nähmaschine unter Garantie sehr
billig zu verk. Riehlstraße5, Vdh. 2 link«. 8812

Großer Goldrahmen -Spiegel , 95 cm br.»
175 cm hoch, billig zu verk. Taunusstraße 37, 2,
von 12 bis 4 Uhr anzusehen.

Eine schöne gut erh. Lade»- Einrichtung iievil
2 gebr. Betten bill. zu verkauscu Blucherstr. 6, 1 l.

Ein gut erhaltener Ladenschra»»k billig
zu verkaufen Weißenbnrgstraße4. 9168

Eiskaster », gut erhalten, 5 Abth., 5 Krahnen,
l. 1,60, br. 0,50, h. 1 Meter, Oranienstraße 35,
H. Hof links. 8910

Gut erh. Break , viersitz. u. ein gebr. Halb¬
verdeck preisw. zu verk. Schwalbackerstr 57. 8452

Stervesalls halber zu verkausenr i wenig
gebr. Halbverdeck mir abnchmb. Bock, 1 einsp.
Chaiseltgeschirr , 1 Schlitten , 1 gebr. ein- und
zwcisp. Fnhrwagcn , 1 gebr. Schneppkarren,
1 eis. Wendepstug , mehrere Bienenvölker mit
dazu nöthigen Geräthschaften, auch einzeln. Näh.
Dotzhcimerstraße 69. 8814

Ein gebrauchter Doppelspänneru. ein gut erh.
Einspänucr-Wageu billig abzugcbcn. Näh. bei

VI ». Scliweissguth,
Kohlenhandlung, Lager: Adolpbsallee 42.

Versä). Hand - , Schreiner - , Flasche»»-,
Gärtner -, Stoß - und Schnppkarrer» billig zu
verkaufen Iahnstraße 2, 1 I. 9153

Ein schönes leicht fahrbares Gcschäfrs-Hand-
karrnchen billig zu verkaufen Jahustraß« 4, Part

Wegen Abreise
ein wenig gebrauchicr Krankeu -Fahrstuhl billig
zu verkaufen Hotel Kaiserbad, Wilhelmstraße.

Gut erhaltener Kinderwagen und Bavh-
korb billig zu verkauscu. Näh. Walramstr. 13, 1.

Ein schöner grüner Sportwagen mit Nickcl-
gestell für 10 Mk. z. bk. Ellenbogeng. 15, Hth. 2.

Ei, » Herr»»- und ein Damenrad , sehr g.
erh., sehr billig zu verk. Kcllerstraße 12, P . 9214

Ein Tarne, »rad und ein Gaskocher sehr
billig zu verk. Dotzhcimerstraße 17, Stb . P.

Wenig gevr. Damen -Fahrrad (Wanderer) b.
zu verkaufen Villa Roos , Sonnenbergerstr. 12,1.

Damen -Fahrrad zu vk. Goldqassc 10. 6410

Neues Zmen-Falimii,
erstclassiges Fabrikat, prciswürdig zu verkaufen
Kirchgassc 10, Part . 9165

fBST* Ein Halbrenner zu verlauten Watram-
straßc 25, Part . 6083

H.-Rad zu verk. Platterstraße 28. Htd. 1 St.
Elegantes Tarnen - Rad , fast neu, wegen

Abreise zu verkaufen Taunusstraße 47, 2.
Ein sehr gut erhaltenes Rad für 50 Mk. zu

verkaufen Webcrgasse 27.
Ein gevr. Benzin -Motor , 4-pfd., ist billig

zu verkaufen . Näh. im Tagbl.-Verlag. 8568
Ein gut erhaltener Kochherd , Fabrikat

Kalkbrenner, steht billig zu verkaufen Elisabethcn-
straße 6, Part . 9210

Tr .-Herd (gebr.) zu vk. Atbrechlsir. 31. 8729

Billig z» verkaufen
1 gut erbaltener Kochherd, 1 3-flammiger Gas¬
herd, 1 Chaiselongue(schwarz). 1 spanische Wand,
1 Kinder - Badewanne, 1 gr. brauner Spiegel,
diverse Oelbildcr rc. Kl . Bnrgstraße 2, rechts
im Laden, zwischen 11 u. 1 Uhr.

Keffcl, tr., zu vk. Schaniborststr. 5, L. 9114
Mtzs- Complette Bade » Ei»»richtn»»g

mit Kohleuosen lvegen Platzmangel sehr preisw.
zu verk. Rheiiiblickstraße 7.

Echatttel -Badewanne , wenig gebrauch!, zu
verkaufen Adolphsallee 28, Part. 9219— 2 ü. Bett..

25M5..1Bett-
lüZL. P . labruLebeu Biswarckrtua 37. 2 r.

Spiegelscheibe , 2,26x1,65 , mit Nahmen
und Stauberker, Reflektor , 1,33x 0,48, billig
zu verkaufen. 9033

Vriedr . Einer , Neugasse 14.
MT * Ein eisernes zmeiflügel. Gitterthor,

3,20x1,35 , zu verkaufen Adlerstrabe 27. 9041
Großer Papageikäfig , wie neu, zu verkaufen

Röderstraße 39, 1 r._
Oranienstraße 33 Grube Mist zu verkaufe».
Reiner Pserdemist bat billig abzugebcin

Näheres Hotel Bier Jahreszeiten.

An - u Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Orlgemälden , Kupferstichen, Por-
zellaines , Perlen , Edelsteinen bei

JT. Chr . Crliicklicli , Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 1930

Geizhals, Metzgergnsse 25,
. forttu. getr . Kleider , Achuhwerk, Möbel,

Betten, Gotd n. Silber . A. Best. k. i. H. 7604

A.
kauft

Elise Barmann, SWeli li? affe
Ich kaufe getr. Herren- und Damen-Kleider,

Gold, Silber, Möbel, Schuhe und bezahle gute
Preise. Auf Bestellung komme ins Haus._

N. Schilfer, Metzgergasse 14,
kauft getr. Herren- u. Damen - iileider, Schuhe u.
Möbel. Per Postkarte komme pünktl. ins Hau«.

Frau Barimann, MdMe 15,
kauft zu anständigen Preisen getr. Herren- und
Dainenkleider, Pfandscheine, Gold- u. Silbersache»
Möbel, Betten u. dergl. Bei Bestellung komme
ins Haus. _ _ 7156

Getragene Herren - und Damenkleider»
Uniformen , Möbel , Betten , Gold - und
Silbersachen , Brillanten , Bilder , Alter-
thünrer, Pfandscheine , sowie ganze Hinter-
laflenschasten kauft stets z» hohen Preis «!,
gegen Kasse

u . Hoienau , Metzgergasit 13.
Ans Bestellung komme pünktlich ins

Hans . 9032

Bei sehr guter Bezahlung,
nur gegen Kaffe, kaufe ich alle Arten Möbel,
Betten. Waffen, Fahrräder,

oanje MchmiM ' WlrWMW.
Fuhrwerksntensilten, Reit- ». Fahrzeuge, Waaren-
tager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden
sofort abgeholt. 5829

incoh EK' ulir , Goldgaffe 12.
Telephon No . 85 « ._
Gut erhaltener Gewehrschrank
zu kaufen gesucht. Von wem?

sagt der Tagbl.-Ncrlag._ 913*
Ein gebrauchter, noch gut erhaltener Benzin¬

oder Petroleum -Motor zu kaufen gesucht(lh
bis 2 Pferdekräfte). Näh. Kirchgasse 13, 1. 9215

(6ritnf + '/> ». 7*>kauft Rhcingauer Wein-
Wrljosj , essig-Fabrik, Schiersteiui.Rbg. 8687
G. erh. Rolischiitzwd. gcs. Bismarckr. 30, 3 r
Papier n . alte Bücher z. Einstampfen kamt

4' ,,ei,, . Lchrstraße 1, 3 St . l. Ans Wunsch
komme ins Hans, bitte nur eine Karte._

Gespnl Näheres Wörth-
straßc 9, 1._

Ein kräftiger Zughund zu laufen
gesucht. Näh. bei Heinrich Erltel , Gärt¬
nerei, Wellritzthal. 9148

Immsbitte « r« verkaufe « .
Di- Eckhäuser Rheinstr . 88 . Karlstr . 17 und

Jahnstr . 1 mit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b.- Eigenth. C . Schmidt , Jahnstr . 1. 8351

Hans zu verkaufen, sehr geeignet für kl. Hotcl-
betrieb mit Restaurant, Wiener Casü ec., vorzügl.
Kurlage. Näheres im Tagbl.-Verlag. 8926

♦ »
i Mapellen t̂i*. 7® %
J Villa mit 8 Zimmei-n und 4 ausgebauten ♦
Y Mansarden, geräumigem, zum Teil unter - T
« kellertem Souterrain, sowie grossem Zier- .
H und Obst-Garten zu verkaufen. 6747 ^
♦ Jf.  Meier , Agentur, Tnunnsrlr . SH.

Die prachtvolle Besitzung Kapellen-
_ straße 59 (Villa Felix) mit Ccntrat-

hcizung, clektr. Licht, wunderpollcm Garten,
Pavillon rc. Wegzugs halber zu verkaufen durch
llk. Imand , Jmmobilieii-Agcntur, Luiscn-
platz1, 1.  7615

Eine der elegantesten Villenbesitzungen
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubürcau Saalgassc 1.

Das Haus Römerberg 29 ist zu berkanfen. Ein-
zuschcu Samstag und Sonntag . 8087

N. 4-st. Geb. in. Mtlb., Stall , o.  Werkst, zu verk.
Off. ». M. V r los « Tagbl.-Verl. 7683

unt 2 u. 3 Z. im Stock.
WlfWerkstütte,  f . 63,000Mk.

mit kl. Anzahlung zu verkaufen durch
^Lra - t ^ Blcichftraße 2 , 2.

Billa
Fritz -Renterstratz « 2 zu verkauscu. Näh.
Nicolnsstraße5, Baubürcau . 9105

sag&iiî aMaiaiiBn«̂ ^
Zn verkaufen oder zu vermirthen r

Kleine Billa mit schönster Aussicht aus Ahcin-
gau, enthaltend 6 Zimmer, Küche rc., große
Mansarden, sreundl. Garten . Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank-
aelchäÜ Willlelm ktrabe k

Eit» schönes rentabl . neues herrschaftt»
Etagenhaus in gnter feiner Lage, 4-stöck.,^
mit Part . 4 Z., die 3 übrigen Et. jedes
Mal 5 Z., Küche, Bad , Balkon (vorn r«.
hinicn , hinten zwei) rc. , Bor - »». Hinter»
garten , Kohleuaufz ., Gas u . elektr. Licht,
elektr. Schloß re. , Hattest, d. Straße, »b.
in d. Nähe, aus 1. Hand vom Erb. sehr
preisw . für die Taxe zu verk. Gef. Off.
,». H . jr. p . 102  a . d. Tagbl .-Verl . 9239

Eine kl. Villa mit prachtvoll.
Garten, 8 Minuten vom

Kachbr'unnen, 6 Zimmer, 1 Küche, Keller
und 2 Mansarden zum billigen Preis von
28,000 Mk. Krankheit halber zu verkaufen.
Näheres bei Petri , Wellritzstraße30,
Seitenbau 2 St.

Ein rentabl . neues herrschaftt. Etagenhaus
i»» grtter Lage (an breiter vornehme«
Hauptstr.) , 4 Etagen ä 5 Z. »». aller
Co„»fort d. Neuz., aus erster Hand vom
Erb. sehr preisw . »». »». gttnst. Bedingg.
zu verk. — Reutirt 6 °/° des Kaufpr . —
Gef . Off. n . a.  M . i *. i » i a. d.
Tagbl .-Verl . 9233

Schöne Billa
in bester Lage ist für 100,000 Mk. zu verkaufen.

Offerten erbeten unter 18. 11. » . l « rs a» den
Tagbl.-Verlag.

Baugelände äSä”ÄS
Kelleranlageii, äußerst günstig, auch für Fabrik
oder Brauereianlagen, zu verkaufen oder gegen
Rentenhans hier oder auswärts zu vertauschen.
Näh. Theodorcnstraße2. 624g

Ilmnobiliru ;« kaufet, gesucht.
Schöne Gärtnerei

Nähe von Wiesbaden und Biebrich zu kaufe»
gesudit. Schriftliche Offerten mit kleiner Skizz<
unter IV. K . ISS an den Tagbl.-Verlag.

Villa mit Gärtchen, bequeme Lage, 60—70,000 Mk-
ohne Unterhändler, Ende d. I . zu k. ges. Off
unter «4. 88. « . lOS2 an d. Tagbl.-Verlag.

Hans in der inneren Stadt zu kaufen gesucht.
Off. mit. C. W . 413 an den Tagbl.-Verlag.

Glvßcs, mit Obstbäumenk
Pslmztcs Grundstück
kaufen gesucht, mit Wohnhaus erwünscht. Gefl.
Off. unter «».' 4S « an den Tagbl.-Verlag.

J
Cavitatte« ?u oeeleike«.

Hhpotheke»°L'Lä"LL"iL
Meyer Suizherger , Stttsal,

Bahnhosstratze 16. Telephon No . 524.

50 - 80,000 Mk. auf gute l . Hhpoth. zu
bill . Zinsf . per gleich od. auch später
(zw . jetzt u . Ott.) auszul . Off. u.
m. s » 3 a. d. Tagbl .-Verl . 8892

3000 und 4000 Mk. hypothekarisch auszuleihen.
M. Linz , Mauergaffe 12. 8942

Auszuleihen
wünsche ich 230,000 Mk . , auch in getheilte »»

Beträgen , aus 1. u. 2. Hypotheken. Off.
linker 88. l » St. lOSS a. d. Tagbl.-Verlag.

Privatmann hat 50,000 Lllk. (gan- oder getheill)
anzulegen. Detaillirte Off. sab M. IV . 453
an den Tagbl.-Verlag.

75,00 « Mark 1. Hypothek
sind per Januar 1802 anszuleiheu. Offerten
unter » . « . 4v « an den Tagbl.-Verlag erb.

50,000 Mk ., ganz od. gelbeilt, gegen1. Hhpoth.
zu verleihen. Off. u. l \ ®. 48 » Tagbl.-Verl.

1 öl HMckL ans gute Hhpoth. innerh.
IWgVWW Vjtl* -/ - der Taxe mit 5 °/»

aus 1. Juli auszul. Off. u. 11. K . 481 an
den Tagbl.-Verlag.

80 - 100,000 Mk. auf güte 1. Hhpoth. zu
nrätz. Zinsf . n . unter günst. Bedingg.
auSzul . , auch getheitt. Off. nnter
« . »V V . 48 » d. Tagbl .-Verl . 9236

7GÖ0 Mk. auf 2. Hypothek
auszuleihen. Offerten nnter » . 484 sind
an den Tagbl.-Verlag zu richten.

25 —40,000 Mk. aus gute 2. Hr,pl»th. zu
«läß . Zinsf . auszul ., auch getheilt . Off.
u . V . G. 8 . 4 » » a. d. Tagbl .-Verl . 9237

Capitalie» ;« leitzelt gesucht.
50—70,000 Mk. geg. prima 1. Hhpoth.

ans ein « cues rentabl. Geschäfts» ,».
Wohnhaus in guter besserer Lage von
sehr vermög . Manne u. prourpt. Zinsz.
gef. Gef. Off. u. 8 . i ». ass a. d.
Tagbl .-Berl . 8898

25,000 Mk. aus gute2. Hypothek aus hochrent.
Geschäftshausgesucht. Off. u. V. « 318
an den Tagbl.-Verlag.

30—40,000 Mk. geg. prima 2. Hhpoth . z»
5 —£>’/*°/o auf rin Hochs. , sehr rentabl.
beflereS Wohnhaus in sehr gnter feiner
Lage v. sehr vermög . Manne »». prompt.
Zinsz . gef. Gef. Off. n. » . ff». 83 « a.
d. T.tgbl.-Verl. 889?

Ans vorzüal . 2 . Hypothek
wünsche ich 20 —80,006 Mark geliehen zu erh.
Ich bitte, Offerte» unter 15 M. SIS an der»
Tagbl.-Verlag zu richten.

20 - 25,000 Mk., auch bis 28,066 Mk., geg.
sehr gut « 2. Hhpoth. nach d. Landrsbank
zu 5 °/» auf ein sehr rentabk. guteS
ltzefchäftshauS, nahe der Langgaffe» gef.
Gest. Offerten nnter i ". i ». aas an den
Tagvl .-Verlag.

Auf PrimaI.Hppothet
werde» «6—96,666 Mt . per Oktober oder
auch früher zu leihen gesucht. Offerten untef;
1*. M. 34 « an dm TaM .-Vcrlaa. erbeten.
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7000 SW. werden auf 1. Hypothek bei pünktlicher

Zinszahlung zu leihen gesucht. Offerten unter
V. w . 18 « an den Tagbl.-Verlag.

Sichere Hypotheken ans
genossenschaftliche Grund¬
stücke in 1. od. 2 . Stelle,
für die eine Verbands¬
kasse ' noch außerdem
Bürgschaft leistet, sofort
gesucht. Zinsen werden
nachWunsch vierteljährlich
oder halbjährlich pünktlich
bezahlt. Offerten mit An¬
gabe des Zinsfußes unter
It . L . 472  an den
Tagbl .-Verlag . *460

8- 10,000 Mk . W.? Ä
1» Juli zu 8 °/o gesucht. Rur Sclbstdar-
leiher wo»«« fich unter « . b.  i « 8« im
Tagvl .-Berlag melden. 9227

' Ein arme« Dienstmädchen berl gestern Mittag
von Markistr. bis Kirchgafle ein Portem. mit über
24 Mk. Geg. Bel, ab,. Näh. Tagbl.-Verl. 9211

Verloren aus dem Markt ein
- - Portemonnaie mit Inhalt,

20 Mk. Gold, Münzen. Kursaalkarte. Gegen sehr
gute Belohnung abzugeben Adelbeidstraße 15,  2.

Sttv. D.-Uhr mit Kette verloren. Gegen
gute Belohnung abzug. Friedrichstr. 47, 2 l. 9179

td^orsteck-Radet (Opal) Montag Abend
Walhallao. Kirchaasse verloren. Wieder-

tringer gute Belohnung. Näh. i.Tagbi.-Verl. 9188
rin Fotz»Terrier entlaufen. Abzugeben

kllenbogengasse 14, 1 St . Bor Ank. w. gewarnt.
Kl. Affenpinscher mit rothem
Halsband entlaufen. Gegen höchste

Belohnung abzugeben Nheinstraße 54, 1.

Berlitz School of Languages,
Wilhelmstmsiie 4.

Sprachlehriustitait für ESrwuchsene.
Beste leiöhteste Methode ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold . u. 2 silb . Medaillen.

Oberleitung Prof , IW. M . Herlitz
Ober-Primaner der Ob.-Realfch. ertheili

fifolgr. Unterricht. Off. «. L M. » ) (K(n
oit den Tagbl.-Verlag. 8927

t Engl . Unterricht und Gonversatiou
bei Rliss Oarac , Adelheidstrabe 39, 1.

Klinzös. Coniiers.-Stnndcn
lebt eine Französin. Kinderu. j. Damen bevorz.«irbt „ .

Off. unter8. I« 385 an den Tagbl.-Verlag.
^arisisaai ; donne lexons de gram , et

eonversat. IS3>I,r ->tr . SS , s 8t ., b. 10 Ulir.
Klklvieriinterr. w.erth.Bisniarkrinq 16.8l. 8072

■' Mädchen k. das Kleidermacheu unter günstigenBeding, gründlich erlernen schwaibacherstr. 29, 1.

Fremden Penftans
^ Englische Familie (London) sucht auf drei
Monate für ihre 18-jährige Tochter Aufenthalt
in gutem deutschem Hause und ist bereit, als
Gegenleistung für gleiche Zeit deutsd)e junge Dame
bei fich äüszmi.ebmen. Näh. bei Frl. A.  Neide,
Erzieherin. Mainz , Uferstraße 25.

ASwmenftr. 2 möbl.Zimmer
frei. 3138

B Emserstraße 2ll
möbl. Zimmer mit und ohne Pension. Zimmer
Von6 Mk. an die Woche. 3450

Menswn Daheim, gg
L tt. 2. Etage, eleq. möbl. Südzimmer frei. 2865

>Menfron Villa Paula-
Gartenstrâ e 20, schöne möbiirte Zimmer und
auch Wohnungen von 8 und 4 Zimmern. Gute

he. Elektr. Liäit. Civile Preise._ 3013fküche
„Billa Beanlieu"

Telephon 545. 1«. Nerothal 10. Telephon 545.
Hans 1. Ranges.

Zum 1. Juli werden schöne große Salon« u.
Schlafzimmer frei. Ein kleines Zimmer sofort znbeziehen. Aller Comfort, elektr. Licht:c. 8866

Tlimiiisstr. 47,2,
ftenflQit 9enna, ffiatitui«Hrnfe 55,

Auswahl schöner Zimmer frei.
Bictorilistraße 16, W;g|.SS

uiimöbl. Zimmer zu vermiethen.

MWUMWU
Wohnung von 4—8 Zimni

und Zubehör, in guter Lage, ab 1
miethen gesucht. Gefl. Offerten nebst

Zimmern, Küche
Oktober zu

. __ Preisangabe
lMterW . I». sso an den Taabl.-Verl. »899

Ein Hans oder 1 bis
2 Stockwerke KKSÄ
außerdem Arbeit?- uud Geschästslokalitätcn, zu
Oktober dauenld zn miethen gesucht. Am liebstenSaus mit Borkaufsrecht. Sofortigeff. n. V. w . 45 » an bell Tagbl.-Verl. 4001

jjerrfd). 4-5-Mmer-MchMllg.
Parterre oder höchstens2 Tr., Küäien. Mädcheu-
stnbe in Etage, von zwei kinderlosen Herrschaften
gesucht. Preis p. A. 800 bis 900 Mk. Offerten
Kapellenstiaße2, No. 8. _

Für Oktober2 kl. Zimmer mit Küche,
Frontspitze, in gutem Hause, mit freier Aussicht,
von einzelner Dame gesucht. Offerten unter
A.  81. 108 nii ben Taabl.-Verlag.

Möblirtes Zimmer mit Kaffee(Nähe der
Bleichstraße) gesucht. Preis 14 Mk. Offerten
unter A.  M . 44 postlagernd Wellritzstraße.

Einzelner Herr snd,t sofort ungenirtes, niöbl.
Sdilafzimmer und Salon mit guter Bediennng.
Offerten mit Preisangabe unter ■*. * . 4S3
an den Tagbl.-Verlag._

Eine Dame sucht für Mt. August ein
möbürtes Zimmer mit 2 Betten in der Nabe des
Kochdrunnens im PrivathanS oder Hotel. Offerten
unter 4 . » . 4SI au den Tagbl.-Perlag._

Aelterer Herr
sucht auf Dauer in gutem Haine schön möblirtes
Zimmer mit voller fein bürgerlicher Pension zum
Preise bis etwa 100 Mk. monatlich. Offerten
unter Angabe des Letzteren unter » . X.  47 «»
an den Tagbl.-Verlag.

Nähe der Bäder
in Wiesbaden sucht per l . Juli ältere Dame
einfach. Wohn- «. Schlafzimmer für dauernd.
Gute Fam., Pension c,wünscht. Offerten unter
w . «7351: an »». Frcn « in Mainz . F28

Dame sucht möblirtes Zimmer,
Parterre oder erste Etage
bevorzugt. Offerten unter

x. 11. 400 an den Tagbl.Verlag.
Eine aast. Person snd>t ein leeres Mansarb-

Zimnier. Näh. Karlstraße 39, Mittelb. Part.
In Milte der Stadt eine Werkstattc

für Schlosserei gesucht. Offerten unterI». X.  47»
sind int Tagbl.-Verlag niederzulegen.

Zur Errichtung eines
feineren Wiener Eaf«s
werden geeignete Lokalitäten
gesucht. Off.u.W. Le. ri . 488
an den Tagbl.-Verlag.

Das

WchniiMiichnikis-Mm»

Schillerplatz I —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miclhern zur kosteu-
freien Beschaffung von

Fatnilien -Wohnnttge »,
Geschäftslokalen,
möblirtcn Zimmer ».

Nttlerr, Häuser etc.

Eine kleine Billa
zum Alleiiibewohnen, 1 Badezimmer,
5 Zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller¬
räume, prachtvoller Garten, zum Preise
von 10 Mk. per Tag zn vermiethen. Näh.
Nerostraße 13, Laden.

Haus mit Garten.
Die von mir bewohnte Villa Äökst-
salia i» Mosbach, Wiesbadener Allee No. 8
(Haltestelle) mit sehr großem Obst- und Geniüsc-
garten, wünsche ich aus Geschäftsiückstchteuander¬
weitig zu vermiethen. Preis nach Uebeieinkunft
Näheres daselbst, oder Oranienstraße1 in Wies-,
baden. 3914

Adolph Wilhelms , Buchhändler.

Gieschäftslokale ett.
Bahnhasfteaße5 «xioMk/zu

vermiethen. Einrichtung zu verkaufen.
Bahnhofstr . 8 Laden zu vm. Näh. 1 St . 2044
Anderweitiger Unternehmungen

halber ist die von mir bewohnte

part .-Eta
mit großem Eckladen ans sofort
zu vermiethen.

Alfred Hulverscheidt,
Bismarckring 1.

liirchgaffe 51 Laden per iosort oder später zu
vermiethen. »205

Marktstratze 13 gr. Laden mit2 Erkern zu vm.
Auskunft bei Waltuch.

Moritzstraßc 18 bei Heymann ein gr. Laden
mit 2 Schanfensteni, 8 mlg., 51/®m brt., 2 Zim.
ii. Küäie, nebst Lagerraum oder Werkstätte nach
Bedarf, auf 1. Juli 1901 zu vermiethen. 2360

Laden Taunusstratze 4
mit 5 Zimmern, Küche rc. zu vermiethen.
Auskunft Büreau Hotel Block. 2508

Lade»» mit Ladenzimmernebst3-Z.-Wohng..
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2731

Mahnungen.
Adolphstrafte 12

Parterre-Wohnung, 2 Zimmer mit Küche und
Zubehör, für 1. August au einzelne Dame zu
vermiethen. Auzuseheii 10—12 und 4—6 Uhr.

Karlstr. 37, Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Balk. tt.
Zub. a. 1. Juli o. sp. z. vm. N. 2 St . l. 3770

Rheinsttaße 99 (Sonnenseite) ist die 2. Etage
mit schönem Balkon, 5 große Zimmer, Bade¬
zimmer k. 2C-, wegen Versetzung des Miethers
auf gleich oder per 1. Oktober cr. zu vermiethen.
Näheres iu der Wohnung oder bei dem Eigen-
thümer«S. Schupp , Tauniisstr. 39, 2. 3760

Scharnhorststraße 28 4-Zimmer-Wohnuiig per
1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part . r. 3655

Schiersteinerstraße9, neben Kaiser-Friedrich-
ring, hcrrsäiaftl., modern ausgestattete4-Zimmer-
Wohniingen zu vermiethen. ' 2710

Zwei Zimmer, SfÄ*
Juli 1901, ev. spater, zu vm. Spiegclgasse 4.

Walluferstraße 8
sind noch hockiherrschastl. 5-Zimmer.-Wohn..
der Neuzeit entsprechend ansgestattet, auf
gleid) oder später zn vertu. Näh. daselbst.

Hintere Wilhelminenstraße11a (Nerothal),
Villa, ist d. 1. St ., 5—6 Z., z. verm. Besond.
Treppe n. des. tzauseingang, abgetheilter Vo>-
U. Hiutergarten. 3880

Äil »4 4A4d»V»""" " '^ raße 8, 1, 3 Zimmer
mit Zubehör wegen Ausgabe

des Haushalts iosort zu vm. Näh. bas. 3947
Drei-Zimtner-Wohnung (Vorderhaus) nebst

Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 18, Mittelbau Part . b. T «i„ a . 3441

Airswiirts gelegene Wohnungen.
Bierstadt.

WicSbadetierstraßc 8 ist die Paiterrewohuniig.
3 Zim., Küche und Keller, neu hergerid)tet, z.
1. Juli zu vermiethen. Näh. in Wiesbaden,
Er. Bnrgstraße 14, im Laden. 8768

MSvlirte Wohnungen.
Goetheftr. 1 möbl. 4-Zim.-Woh». zu vm. 2786
Meine Wilheimstr . 5,

P .. zwisdieii Bisiiiarck-Deiiknial it. Rheinllraße,
3—6 möbl. Zim. mit Küchev. Okt. zn vm. 3322

Zintnrer nnd Ulnnj'orden.
Schlafstellen etr.

AdoiphSattee8, H. 2, ein möbl. Zim. (fep.) z. v.
Atdrechtstraße9, 2. schön möbl. Salon mit

Schlafzimmera. g. zu vermiethen.
Stlbrcchtstr. 8, H. 1, sch. m. Zim. z. vm. 3982
Alvrechtstratze 11, Seiteub., k. zwei anständige

Arbeiter Schlafstelle erh. Zn spr. v. 4 Uhr an.
Albrrchtstr. 3V, 3 r., g. möbl. Z. zu dm. 3758
Albrtchtstr. 37, Vdh. 1, erh. einr. A. K. u. L.
Bahnhofstr. 12 sch. möbl. Zimmer zu vm. 3849
Bertramstr. 4, 2 l„ cl. m. Z. in. B. z. v. 2627
Btsrnarckring 18, 3 links, möbl. Zimmer mit

Pension nu bessere Same» zu bermiethen. 3656
Bleichstraßc3, 1 St., sofort gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten gut bürgerl. Pension. 3677
Bleichstraße9, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichst»'. 29, 1, möbl. Zim. preisw. zu verm
Blcichstr. 33, H. 3 r., ist 1 eins. m. Z. zu mir
Btüchcrstr. 7, 2 r., sä), möbl. Z. b. zu v. 8917-
Blüaierstr. 11, 1. Et. l., sä>öu möbl. Zim. frei.
Brllotvstr. 4, 2 l., möbl. Z. u. Maus. z. v. 3845
Deiaspeeftraßc1, 4 St., ei» gut möbl. Zimmer

billig zu vermiethen. 3934
Dotzhcimerstr. 8, 2, g. möbl. Zim. abzug. 3896
Doljhcimerstr. 24, V. frdl. m. Z. zu v. 8911
Eleotiorenstr. 7, P., möbl. Zim. zu vm. 3913
Feldstratzc 9/11, 1, ein eins. möbl. Ziimner(fep.

Eing.) mit2 Betten auf 1. Juli zn vm. 8912
Frankenstr« 1, 8, erh. j. nnst. M. K. u. L. 3935
Frankcnstr. 18, 2 l., m. Z. z. 1. Juli. 3939
Friedrichstr. 19, H. 1 r., ein möbl. Zimmer

ab 1. Juli an auständ. Dame zn vermiethen.
Friedrichstr. 43, 2 l., m. Z. m. it. o. P. 3988
Grabenstraße9, 2 links, schön möbl. Zimmer

zu veniücihcn. 3938
Gnstav-Adolfstratz« 3, Part, l., sä), möbl.

Zimmer(10 ii. 12 Mk. in.) zu vermiethen. 4006
Htllmuttdstr. 20, P., sch. m. Z. a. e. H. 3935
Heitmundstr. 32, P., fdjöii möbl. Z. zu v. 3836
Hermannstr. 15, 1 I., möbl. Zimmerb. zu v.
Hcrmannstraße 17 ein möblirtes Zimmer an

ei» and) zwei junge Leute preisw. zu v. 3532
Hermannstr. 19, 2 I., sch. möbl. Z. s. z. v. 3894
Hermannstr. 24» 1., erh.j. HerriiK. il. L. 2879
Hermannstr. 24, 2, erh. jg. M. K. tt. L. 3887
Hcrrngartcnstr. 17, 3, gut in. Z. preisw. z. v.
Jah»»straße2, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu ver-

iitietlicn, ev. m. P . 3972
Jahnstraße 4, P., möbl. Zimniera» einen ob.

zwei junge anständige Herren zn bermiethen.
Kapellenstr. 3,

Schlnfzimnier bauernd zu vermiethen.
Kapellenstr. 1«. L.7/LL
Karlstraße 33, 1 r., schön möbl. Eckzimmer mit

Balkon zu veimielheu. 8646
Karlstraßc 37, 2 St . l., möbl.Zimmer mit einem

auch zwei Betten zu vermiethen. 8754
Karlstr. 37, 2, Ich. Frtsp.-Z. au anst. P . 4010
Karlstraßc 39, Hth. 1 St ., können noch ein

bis zweij. Herren Kost und Logis erhalten.
Karlstraßc 44, 1. möbl. Zimmer mit Klavier n.

Pension an aeb. Herr» oder Dame zu verm.

Kirchgafs« 21, 1, schön möblirtes Wohn- und
Schlafzimmer zu vermiethen. 3774

Langgaffe 23, Stb. 1, erb. Arbeiter Schlafstelle.
Lnlfenpl. 2, 1, hübsch möbl. Zim. zu vm. 4007
Ltznistnstratzc 11, Part., möbl. Zimmer(pro
^ Monat 20 Mk.) an einen Herrn zu verm.
Lnisenstr. 14, Slb. P. r., möbl. Zim. zu verm.
Lnifenstraße 34, l . Et., gut möbl. Zimmer frei.
Marktstratze 20 neu möbl. Zimmer zu v. 2624
Mauritiusplatz 3, 2, zwei ineinaiidergehend,

möbl. Zinuner, auch einzeln, abzugeben. 395S
Moritzstr. 41, 1, möbl. Z. m. Pens. z. v. 3992
Nrrostr. 23, 2 St. r., möbl. Zim. zu vm. 3906
Nerostraße 23, 2 r., möbl. Maus, zn vm. 8858
Neugaffe 11, L'sÄÄ
Reugaffe 12,3,
Nicolasstraße ein bis zwei sch. möbl. Zimmer,

groß, luftig, ruhig, W. Pension, billigst bei
gebildeter Dame, A. g. Adresse, sofort zu ver-
mietlie». Näh. im Tagbl.-Verlag. 3683

Oranitirftr. 3, 1, g. „>. W.- ti. Sästasz. 3912
Oranienstr. 42, Hth. 1 l., möbl. Z. s. z. v. 3893
Ora»»ie»»str. 42, Hth. 3 r., g. möbl. Zim. zu vm.
Ora»«ienstr. 54, Hih. 2 l., möbl. Zim. z. verm.
Philippsbergstr. 31, Part, r., möbl. Zim. 3769
Nheinstraße 78 schöne Mansarde auf 1. Juli an

ruh. Pers. zu vermiethen. Näh. Part . 4009
Rheinstraße 81, 1, gut möbl. Zim. sof. zu vm.
Nhei»»straßc 82, 3, möbl. Zimmer zu vm. 4011
»Uehlstr. 8, Hth. 1 l.. möbl. Z. fof. z. vm. 3983
HHAödcrastee 22 möbiirte Zimmer mit u. ohnev » Piauiiio zu vermiethen. 3526
Römcrbrrg 8, 8. 1dl. m. Zim. nt. sep. E. zu v.
Schachtstr. 8 erh. anst. Arb. Schlafstelle. 3949
Schttlberg 17, H. 2, erhältj. Mann sch. Logis.
Schulder « 19, 1, möbl. Zimmer mit Pension

jti vermiethen. 3295
Schnlgaffe0, 1, möbiirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zu vermiethen. 3781
Schwalbacherstr. 43, 2, sch. m. Z. aus1. Juli.
Schwalvacherstr. 53, 1, gut möbl. Z. zuv. 3663
Schwaibacherstr. 55, 1. möbl. Zim. zu vm. 3694
Sedanstr. 1, 3 l., sch. tt,. Eckzini. zu verm. 3928
Sedanstraße 7, 1, schön möbl. Z. z. verm. 3884
Sedanstr. 8, 2 l., sch. möbl. Zim. zu vm. 3940
Steingaffe 3, 2 I., eins. möbl. Z. s. 10 Mk. z. v.
Stei, »gaffe 13, 1 l.. m. M. an j. M. bi». 3915
Stiftstratze2, 1, sch. möbl. Z.. 1 Separtz. 3890
Taunitsstr. 6, 1 l., Kochbr., el. m. Z., B. 3628
Walramstr. 8, 3 St. I., sch. möbl. Z. zu v 3134
Walramstraße17, 1, frdl. möbl. Zim. zu vm.
LSalra»nstratzc 27, Part., ein möbl. Zimmer

mit sep. Eingang sofort zu vermielhen. 8973
Webergaffe2, 2, sein möbl. Zim. zn vm.. 3531
SVebcrgaffe 42, Hth. 1, erb. ein Arbeiter Logis. '
Weilstraße 19, 1. St., 3 schön niöbl. Zim. air

anst. Herrn o. Dame, ganzo. gelb., z. v. 3955
Wcllritzstr. 48 b. Muh .» möbl. Z. zu v. 3886
Norkstraße 15, 1 r., elegant möbl. Wohn- und

Schlafzimmer mit Balkon zu vermiethen. 8786
Möbl. Zim. z. v. Näh. Frankenstr. 10, P. l. 3552
Giebelzimmer mit daranstoßenben Kammern an

kinderloses Ehepaar oder einzelne Perlon zu ver«
miethen. Näd. Kirchgaff« 26.

Kl. srdl. m. Z. zu v. Kl. Schwalbacherstr. 14, 1 r.
Elegant »nSbl. Zimtner mit Bad, event. ganze

Wohnnrrg mit uud ohne Pension in seinem
Hause ruhiger Lage auf gleich zu vermiethen.
Näh. Walluferstr. 8, am Kaiser-Friedridi-Nina.

Möbl. Z. n. Maus. bill. Näh.i. Tagbl.-Verl. 8870
In eine»» feinen Privathause sind3 elegant

möbiirte Zimmer an zwei bis drei Damen oder
Herren, auch Ausländer, mit Pension vorüber»
gehend zn verniietheu. Off. unter S. Z . I ? »
nu beit Tagbl.-Verlag erbeten.

Anständiges Mädchen oder Frau kann frei
möbiirte Mansarde in Billa gegen etwas Haus¬
arbeit erhalten. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3973

Zwei ineinandergeheiide, gut möblirte Zimnier mit
drei Beiten billig zu vermiethen, eventuell auch
an Knrfremde. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4005

Stelterem Herrn ist dauernd angenehmes
Hei»n geboten bei asteinstehender gebild.
Da»ne. Offerten erbeten»»nter V. z . s « 9
postlagernd TannnSstratze.

Freundlid, möblirtes Zimmer mit schöner Aus¬
sicht zu vermiethen. Preis 25—30 Mk. per
Monat. Villa Eos,
Anfangs Souneiiberg.

Heute Morgen entschlief sanft
nad) laugeni, sdiwerem Leiben unsere
liebe nnvergeßlid)e Mutter, Frau

Anna Honsengrr.
Um stilles Beileid bitte»

Die tiestranernde» Hinterbliebenen:
Lrrmann Witthnhn und Kran»

Marie , geb. Konsenaer.
Adam Konsengrr.
Elisabeth Aonfenger.

Die Beerdigung sindet Sonntag
Doriuiitag um 11 Uhr vom Leichen-
hanic aus statt.

Wiesbadeuerstraße 52,

Keeve Zimmer , Mansarden,
Kamnrer «.

Dotzheimerstraße 10, 2, sind zwei gr. leere
Zimnier an besseren Herrn oder Dame mit
Bedienung zu vermiethen. 3171Ericdrichftraße 14 gr.Zimmer zu verm. 3761«lerrenstr. 30, 1. leeres Zim. zu verm. 3431

Frontsp. gegen Verrichtung hänsl. Arbeite» au.
ruhige Leute zu verm. Nah.Jdsteiiierstr.21. 3862

Schönes Ma»»sardzimmer an austäudige Frau
sofort zu vermielhen. Näheres Adelheid-
straße 21, Part._ 4003  .
Remisen , StaUnngen , Kchennen,

Keller etr.
Karistr. 37, 2 I., sch. trockener Keller zuv. 8755
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Vrreins -Uachrichtrn.

. * Der Gesangverein „Wiesbadener Männer-
K l u b" unternimmt morgen Sonntag einen Familien-Ausflug
nach dem Kellerskopf. Da sich die Familien-Ausflüge des
Männer-Klubs stets größter Beliebtheit erfreuen, so steht zu
erwarten, daß sich die Mitglieder und Vereinsfreunde recht
zahlreich an dem Ausfluge betheiligen. Der gemeinsame Ab¬
marsch findet um %2 Uhr vom Kaiser Friedrich-Denkmal,
bczw. %3 Uhr von der Stickelmühle(Sonnenberg) aus statt.

* Die „Rettungs - Compagni  e" (Leiter- und
Retter-Abtheil, des 2. Zuges) veranstaltet am Sonntag, den
23. Juni , günstige Witterung vorausgesetzt, am Glasberg ein
Waldfest. Den Besuchern desselben ist ein vergnügter Rach¬
mittag in Aussicht gestellt.

Aerrins -Feste.
(AusNlchmc frei til zu 20 Zeilen .)

* Der am Sonntag, den 16. Juni , vom ,)Radfahr-
S3 er ei n 1899 Wiesbaden  E . V." veranstaltete Aus¬
flug mit Gartenfest in Eltville a. Rh., „Burg Craß", verlief
trotz ungünstiger Witterung unter sehr guter Betheiligung, ein
Zeichen, daß der junge Verein immer fester unter der Gunst
des Publikums steht. Zu rasch vergingen die Stunden mit Tanz
und Gartenspielen, besonders verdienen Fräulein Schmidt-
Schierstein und Mitglied Strödter für die herrlich gesungenen
Lieder, welch« von den Gästen mit viel Applaus ausgenommen
wurden, volle Anerkennung. Am Abend fand eine Fackelpolo¬
naise statt, das daran schließende Feuerwerk verfehlte leider durch
den inzwischen eingetretenen Regen seine Wirkung. Um

Uhr mahnte der 1. Vorsitzende, Herr Karl Laubach, zum

Aufbruch, dankte nochmals für das reiche Erscheinen der Gäste
und schloß die Festlichkeit mit einem dreifach kräftigen „All
Heil".

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeit der Redaktion.)

* Nochmals die neue Vauverordnung.  Dem
Vernehmen nach ist die vorliegende neue Bauverordnung gar-
nicht von den zuständigen Kgl. Behörden veranlaßt, sondern
aus dem Schooße unserer städtischen Bauverwal¬
tung  hervorgegangen. Die Polizeibehörde hatte sich mit einigen
kleinen Zusätzen zur bestehenden, die mit der Zeit nöthig
wurden, wohl begnügt, und die erst 1895 erlassene Bauordnung
— welche Herr Professor Baumeister als „eine der schärfsten"
bezeichnet— als vollkommen hinreichend erachtet. Jedoch, unsere
neuen Kräfte wollten scheinbar neues Leben schaffen, und so
entstand— energisch und schneidig— dieses Baugesetz! Zu
bedauern ist es ja, daß sowohl Magistrat wie Stadtverordnete
nicht gleich entschieden dagegen Front machten und erklärten,
daß das städtische Bauamt Wichtigeres zu thun habe; und sie
nicht dazu da seien, jedem neuen Beamten auf Wunsch ein neues
Gesetz zu machen; namentlich ein solches von so tief einschnei¬
dender Wirkung. Wir Wiesbadener wußten garnicht, wie
fürchterlich schlecht und miserabel unsere vor fünf Jahren mit
soviel Mühen und Kämpfen entstandene Bauordnung sei und
wie unsere schöne Stadt damit verhunzt wurde!!! Jetzt wird
es uns klar gemacht; und siehe da — die „Nachbeter" sind
schlimmer als der Prophet und galten jeden Tag der Zögerung
mit der Einführung des Neuen als ver hä n g n i tzv o l l für
Wiesbaden! Ja , nur das „Darein-Reden" der Bürgerschaft er¬
scheint verschiedenen Kommissionsmitgliedernanmaßend! Die
Zusammensetzung dieser Kommission war schon von vornherein
eine verfehlte. Anstatt in die Bürgerschaft— wenn sie auch
zufällig nicht gerade im Kollegium saß — zu greifen und Leute

auszuwählen, welche die Materie verstehen und beherrschen^
wählte man Rechtsanwälte, Kaufleute rc., die selbst erklären,,
daß sie diese Sache nicht beurtheilen können, und welche den-!
selben natürlich auch nicht interessant genug ist, um in jeder
Sitzung anwesend zu sein oder ihr zu folgen. Nie war die>
Kommission vollzählig! Die eifrigsten Verfechter des vorliegen-
den Entwurfs haben selber unter der bestehenden und früheren
Bauordnung mehrfach Häuser gebaut, die betreffenden Terrains,
nach Möglichkeit ausgenutzt, und werden gewiß nicht sagen, daß
sie damit Wiesbadens Schönheit beeinträchtigt haben. Oder
doch? Aber jetzt, ja, das ist was Anderes! Namentlich gilt
dieses von den Landhausquartieren. Hier muß unbedingt an
der M i n d e st entfernung von5 Meter(statt 6) von der Grenze
festgehalten werden, sollen wir nicht die Geschäfte für die Nach-!
bargemeinden machen. Man täusche sich nur ja nicht; man stellt'
diese Villen nur deshalb äußerst nahe an die Grenze, um auf
der anderen Seite einen möglichst zusammenhängenden, größere»!
Garten zu erhalten; denn es darf ja doch nur ein Viertel der
Fläche bebaut werden. Fünf Meter Entfernung ist vollkommen
genug, da die allergrößte Nähe dann 10 Meter beträgt, und
Fenster und dergleichen nach dieser Seite gewöhnlich nicht ein-,
mal gemacht werden. Deshalb ändere man an der Entfernung
nur dann, wenn es durch die projektirte Höhe des Gebäudes
wünschenswerth erscheint. Nur nicht gar zu sehr schablonisirenk
Denn darin liegt ja der Reiz unserer Stadt, daß man in j ede»
Lage und für alle Bedürfnisse  entsprechende Gebäude
vorfindet. Das Kommissionsmitglied, welches sich gegen„d a 3
E i n s p r echen der Bürgerschaft"  in der letzten Stadt¬
verordnetensitzungglaubte verwahren zu müssen, hat ja die ent¬
sprechende Antwort in der Versammlung sogleich erhalten. Der
betreffende Herr wird dieselbe wohl verstanden haben und vor
seiner Wiederwahl beherzigen? „Wir sind die Vertreter der
Bürgerschaft und sollen derselben für jede Anregung dankbar
sein; auch pressirt die Sache wahrhaftig nicht!" so sprach der
Antwortgeber und dem schließen sich voll und ganz an

Mehrere eingesessene Bürger.

verfchiedrues.
gegen Blutstockung. Fran ». rund,
Köln a.  Rh ., Sterilgasse 41 bei

Fran ttaiseiieur , vorn2.
Sehr gutgehendes Geschäft Veränderungh. zu

sibernehmen. Fr.-Osierten unter er. hauplpostl.
Gewandle Gcschüslsdcime sucht

WmW die Vertretung eines lucrativcn
Artikels. Offerte»erbeten». Chiffre» . 14. 3J«
postlagernd Tannnsstraße.

M urröirnt feto,
der »eine Adresse eiiiseudct, besonders Vereinsdiener,
Einlassirer, Colportcnre, durch Uebcrnahme einer
Vertretung für neuen gangd. n. billigen Artikel.
Höchste Provision. —Jeder ist Käufer. Postkarte an

Elans Bock , München,
__ Seudlingerstraße 36._F58

In feiner Fremdeupeusiou
(Kurlage) können einige Damen und Herren thcil-
»ehmen an sehr gutem Mittags - H«i>Abend-
tisch. Preis mäßig. Offerten unterA. V. 419
an den Tagbl.-Verlag.

Robrst. n. K. w. b. g. W. Pelrt). Kirchg. 56.
Zum Herst, sämmtl. Tapezirerarb. einpf. sich

bei billig. Preisen Friedrich Bog, Hellniundstr.  29.
Tüchtige Schneiderin empf.

„ _ _ sich in und außer dem Hanse.Lunenstraße3, Gartenb. Part.
Tüchtige Schneidert» empfiehlt sich außer

dem Hanse. Moritzstraße 18, 1
Nehmen. einige Kunden in u. anß. d. H. an.

SchneiderinA. Mesner, Bertrainstr. 13, M. 2 St.
Schneiderin empfiehlt sich in n. außer dem

Haute. Friedrichstrabe 45, Hth?, 1 St.
Iftrhncihprfll kinpf. sich im Unfertigen von
rdUJUuUiUU Kinderkl., Kiiaben-Anz. und

BKasen. Hellinnndstraße2, Hth
. ,Perfecle Schneiderin empfiehlt sich im An-
fertigenv. Costümenj. Art. s>t. Frankenstr. 19, 3.

Eine im Flicken und einfachen
. - Kleidermacheu erfahr. Näherin

stndet m herrschaftlichem Hause 8 bis 4 Tage
wöchentlich Beschästigiing. Off. u. *\ »V. 44«
an den Tagbl.-Verlaa.

zum Bügeln jegl. Art wird an-
gcnouimen Schwalbacherstr, 59, P.

Persecte Büglerin sucht Privatkundschast.
schwalbacherstraße 59, Part.

Handschuhew. schön gew. Rödcr-
allee 34,  Pt . 5588

M/s S * , »am -Wäschereiu. Spanner «»auf Neu ! Gegr. 1878.
Den geehrten Herrschastcn bringe ich meine

Gardinen-Wäscherei in cmpfchlende Erinnerung.
Pro Blalt nur 50 Pfg. Jeder Auftrag wird ans
Wunsch bimicn2 Tugen erledigt.

Frau I, . feeriiard . Blncherstr. 6, Part.
Bessere

billig besorgt -errschaftswäsche
sraukeiistrnße 26.

Wild gut und

. s. K>m Waschenu. Bügeln wird angen.
und pnnktllch beiorgt von Frau I4reas W «v.,
Mnmzerstraße 31, P. Eigene Bleiche im Garten.

Eine tüchtige Waschfrau sucht noch
einige Kunden. Oranienstraße 41.

süchtige Friseurin sucht noch Damen.
^ Bahuhofstraße,3, Friseiirgeschäft.
Massage, L „L"Srl »L

Berechnung, IV . Seherg , Hrrrnmühlg. 3, 2 r.
Damen f. Ans». u.Berschw. bei Fr . Lang,

prakt. Hebamme, Kostheimb. Mainz, Luisenstr.14.
~~ Öiesucht eine Fron zuni MitstiNen eines
Kindes per sofort Drndensiraßc8, Part . 9115

Gut enipsohlcne Kranken- u. Wochenbett-
Pflegerin empfiehlt sich. Näh. Castellstraße 2,
2 St . bei Frau Hacii.

Darlehen
zur _Ansführnng mustergeschützter feinerer
Fabrikations-Artikel baldigst erwünscht evenil.
Betheilmung, auch iebr geeignet für eine iinabhäiiaige
bessere Dame. Gest. Off. u. B . c . w . 48«
nu den Tag bl.-Verlag erbeten.

Mt . 300«— zu leihen ges. Höchste Provision,
prima Sicherheit. Gest. Off. unter 8. V. 4»L
au den Tagbl.-Verlag.

Wlihllk FlNildmilkiisll. 13. 1r.
Nie deriilsmlk 1Jliieuolefi.it!.

Durch Kopf >t. Hand.  Nur für Danrcn.
Reell!

Kauf»»., solid, 29 I ., cig. Geschäft, circa
40.000 Mk. Vermög., w. paff. Parthie . Jnt -ll.,
hiittsl . erzog. Damen, wcrd. u. Adr. gebet, u.

SB. 4 « r» a. d. Tagbl.-Verlag. Discr. Ehre!
Ein besseres evaug. Mädchen,
33 Jahre, sucht, da es ihm an

Herren-Bekanntschaft fehlt, ans diesem Wege einen
iiitsiiuirtcn Herrn(auch Wiitwer) zwecks Heiratst.
' "erteil unter V. SB. 48S an den Tagbl.-Verl.

Weibliche Veesonr « . die Stellring
ünde « .

Sprachk«Erzieherin IN sehr angen. Stelle zu
zwei gr. Mädchen nach Berlin(Vorstg. in
Karlsruhe), sowie gepr. u. ungepr. Erzieherinnen,
Kindergürt»., Kinderfräulein, Bonnen in? Jn-
u»d Ausland gesucht. Placirnngs -Institut
«eeN -Meiliinxer , Mannheim . §58

Gebildete Dame,
von heiterem Gemüth, wird zur Gesellschaft einer

ja. Dame täglich für mehrere Stunden gesucht.
Offertenn. V. 8. 831 a» den Tagbl.-Verlag.

Eine Dame,
welche das Maßnebmen, sowie Abstecken von

Mänteln,Kleidernu. sonstige Confcction versteht,
gute Figur besitzt, wird per1. August od. später
in ein hiesiges Special-Geschäft zu eugagireu
gesucht. Schrift!. Offert, mit GehaltSausprücheu
Uttt. A. K . A. 1038 a. d. Tagdl .-Verl . 9208

W Gesucht für Nachmittags von2—8 Uhr ein
Fraiizösin oder Franz.
Schweizerin, zu 9-jähr.

Mädchen. Off. u. l>\ SB. 408 n. dTagbl.-Verl.
(IL& Aii- ?ur Begleitung einer alt. Dame
v-, » liingcs aust. Mädchenf. einige

Stunden d. T. Zu e>fragen Goldene? Kreuz.
Eine ganz persecte erste Tailten -Arbeiterin,

lvelchc auch im Stande ist, das Atelier zu über¬
sehen, wird gesucht. Offerten nebst Gehalts-
Ansprüchen unter 8. K. toss an den
Tagbl.-Verlag. 8987
Taillen- nnö Rockarbeiterinnen

«. Maschinenäherin sofort auf dauernd gesucht.
Kngel -iieutler , Bahnhosstraße5. 8885

Geüdle Nähmädchen ges. Neugaffe 24, 3. 6782
Nähmädchen (Wcißzeugnähcrin bevorzugt) für

dauernd ges. Gr. Bnrgstr.8, Corsetgeschäft. 6113
Mädchenz. Nähen ges. Jahnstr. 9, Hth. P. 8888
Tüchtige Taillen- u. Rockarbeitcriuiieil sof. Verl.,

sowie Lehrmädch. w.angen.Schwalbacherstr.14,1.
Tüchtige Kleidermacherin für dauernd gesucht

Schwalbacherstraße 29, 1.
Mädchenz.Kleidern,. ges. Schwalbacherstr. 45,2 r.
Nähmädchen gesucht. Link , Friedlichste. 14.
Ein jg. Nähmädchen ges. Ndelheidstr. 9, G. 9229
Tiicht. Weißzengnäh. k. sof. eintr. Jahnstr. 46. 1l.

Suche für Montags und Dienstags wöchentlich
eine Person zum Feinstopseii und Ansbesserii
der Wäsche. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag. 9251

Geübte

andstickerm
für Consectivtt gesucht.

Cssrl €w®Mstein,
Kap, lleustrafte 49 . 9197

Stickerin und Lehrmädchen gesucht Tannus-
siraße 37. ibiiciwig :. 8813

Tüchtige Stickerin und ein Lehrmädchen gesucht.
Nähr Oranienstraße 36, Hth. 2. 8709

Tiicht. zlvcitc Arbeiterin
sticht 1«. liOUpoId - Emmüllmiiiz.

Wilhclmstratze. 91(3
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht

von Wilhelm Piitz , Webergaffe 37. 7469

Junge
Mädchen

für leichte Handarbeiten gesucht.
Carl Goldstern,

Kapettenftraße 49 . 9195

Maler sucht Hess, weibl.
Modell (jugendl.,schlanke
Figur). Offerten n»ter

Tagbl.-Verlag. w * 4S ® a" be“
Z. Führungd. Haushalts für Villa im Rheingan e.

gesucht, welches pers. koch. k.
4PUCII5 Antr. Ans. Juli . Familien-

Anschl. Off. u. *1. SB. 4 « 3 a. v. Tagbl.-Verl.
Persecte Herrschafts-Köchin nach auswärts

gesucht. Vorznstellcii zwischen2 und 5 Uhr
Nachmittags Bahuhofstraße1, 2 links. 9208

Fein bnrgerL. Köchin
in die Nähe von 'Neuwied auf's Land gesucht.
Näh. Albrcchtstraße 16 (Laden). 9126

Gesucht eine tücht. Rcstaurationsköchin . Näh.
14i»Nller' sCrntral -Büreau , Webergasse 48,1.

Znvcrläsfige Herrschafts-
{gai®*®? köchin, welche auch Hausarbeit

übernimmt, für auswärts gesucht. Näh. Slist-
straße 19. Part ., von 11—4 Uhr.

Gesucht für 1. Juli nach Bonn n. Koblenz
je eine Köchin u. Hausmädchen zu jung.
Ehepaar und zwei alt. Leuten (porz. Stellen,
Vorst, hier, 25 und 20 Mk. Lohn), zwei nette
Alleinmädchen, w. gut kochen(25 Mk., kl. Fam.),
ein tücht. Scrvicrnlädchcn für best. Restaurant,
Anzahlj. Mädchenu. Küchenmädchen für gl. n.
1. Juli , zwei Kindermädchen sof. Bür. Germ.(Fr.
Hänlein ), Kl . Weberg. 7, 2, n. d. Bärenstr.

Eins, sauberes Mädchen ges. Rheinstr. 45, 2. 9048
Ein eins. will. Mädchen ges. Gocthestr. 22, P . 9133

Alleinmädchen,
durchaus gewandt in aUcn Hausarbeiten,

per 1. Jnlt gesucht. Gute Zeugnisse
erforde rlich. Biebricherstr. 27, P . 8930

Lllleinutädchen sofort gesucht Röder-
straße8, 1 I. 8593

Zwei brave Mädchen für Hans- und Küchen-
arbeit auf sofort gegen hohen Lohn gesucht,
«eor, ? Aiiler , Tannnsstraße 27, „Sprudel".

Tüchtiges ÄlleintS';;;;;„a
gesucht l 'annusstr . 38 , I . 8836!

Allst, tücht. Mädchen gesucht.
8. Vogel , Faulbruiinenstr. 12,

Hausmädchen,
das perfect näht , gesucht Tnunusstraße 11, 3.->,
Ein junges, durchaus zuverlässiges Mädchen, daSi

jede Hausarbeit gründlich versteht, auch etwas;
kochen kann, auf Anfang Juli gesucht. Näheres
Bülowstraße2, Part, rechts. 9064
P - Braves Mädchen für kleinen Haushalt!
gesucht  Schwalbacherstraße6, Part. 8913!

Alleinmädchen
findet gute Stelle Webcrgasse 32. 9040

Junges williges Mädchen ges. Sedanplatz7, 3 l.
Junges üllteinmädchen für kleinen Haushalt

zuni1. Juli gewünscht Emserstraße 45, Part.
für kleinen Haushalt gesucht

^saakyen Tannnsstraße 24. 2. 9015
I . Dieiistmädchen auf gl. ges. Äloritzstr. 22. 9125
Mädcheir für l. Hausarbeit bei hohem Lohn sof.

gesu cht Wellritzstraßc 29, Part.
IHP“- Gesucht ein tüchtiges Mädchei», welches

etwas kochen kann, Friedrichstrabe4, 1. 9155
Ein braves Mädchen nach außerhalb gesucht. Zn

erfr. Nöderallee 10, Part. Bonn. 8—12.
E. eins. br. fleiß. Mädchen sofort oderz. 1.

gesucht Nengasse7», 3. 9199
für Arbeitsnachweisf. Frauen,

fiiatliluius , Telephon 2377, Abth . I , sucht
tiiclit . yt >idclien , d. selbstst . gut bürgerl.
kochen k., als ang . Köchin i. f. II . Eintr . 1. Juli,
Ferner o. Alloinmädchen, d. f. brgl. kochen
kann , zu einzel . Dame f. gl . ges.

iu  kleinen Haushalt gesucht
WtWiljni Wilhelminenstraße8, 3. !
Znverläsflges Mädchen, welches kochen kann,!

gesnch! Albrechtstraßc4, Part.
Ein durchaus reinl. fleißiges Mädcheir

gesucht Kirchgasic9, 2 r. 8734,'
Alleinmädchen gesucht für kl. lindert. Haushalt

Kaiser-Fr.-Ring 17, Gth. Part. (Eilig, d. Thor).
Gesucht ein tüchtiges Kansmädche», da?

bügeln kann, Fricdrichstraße4, 1. 9150
Ein 14- bis 15-jähr. eins. A) ^ ädkllöR

f. Hausarbeit sof. ges. iitriol » wuiier.
Kl. Schwalbacherstr. 6, „Nürnberger Hos".

Beff. Kindermädchen in eine Ossiziers-
samilie zu zivel Kindern im Alter von 4 n»d
l3/* Jahren ans Anfang Juli gesucht. Näheres
Rheinstraße 7t, 2 Tr. 9203

Aelteres erfahrenes Mädchen gesucht für seinen
Hanshalt, das selbstständig kochen kann und
Hausar beiten übernimmt. Rheinblickstraße 7.

Ein anständiges williges AUe»t»->
Mädchen wird pro 1. Juli für einen

kleinen HanshaU gesucht Moritzstraße 35, 2.
Tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn

gesucht Wellritzstraßc8, Bäckerei.
Ein Atädchc», welches jegliche Hausarbeit ver¬

richtetu. etwas kochen tautt, wird sofort gesucht
Nerobergstraße 9.

Ges. ein Mädchen zu e.Dame. Kl. Kirchg. 1, 2 r.
fgfgsg?®* Zum 1. Juli ei» Mädchen mit

guten Zeugnissen gesiicht, das die
gut bürgerl. Küche und die Hansarbeit griiudlicl)
versteht. Wilhelmstraße5, 2.

Haus - n. Alleinmädchen können gute Stellen
erhalten. Büreau »Lnnll , Marlisiraße 12.

Ein einfaches kräftiges Mädchen snr kleinen
Hanshalt gesuäit Manritinsstraßc10, i . 9224;

Gesucht zum1. Juli bei gutem
Lohn ein sauberes tüchtiges

Alleittmädchen Dotzhcimerstraße 41, Pari. r.
Ein junges Mädchen für Hans- ». Kiichkiiarbe.h

ans gleich gesucht Geisbergstraße 26.
Büglerin für Leibwäsche fürs Jahr gesucht

Steingasse 19.
Tüchr. Büglerin gl. ges. Wellritzstr. 47, H. 1 r.
T. Büglerin für jährlich gesucht Steingasse 19.
Pers. Bngl. ges. Oranienstr. 25, Wäscherei. 8985
Monatsm. v. ’*11—12 Ubv ges.Oranienstr. 31, P.
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Jahr « alt, 7
Pichbrauche ch

MonalKfra » gesucht Körner ftraße 6, 1.
l. Mouatssrau ft>f. gesucht Bcrtramftr. 18, 1 I.

Mädch. o. unabh. Fr . f . Worg. ges. Karlstr. 22,1.
Frau oder Junge z»m Brodaustragcn

gesucht Scharnhorststraße20,  Pari . 9222
z-Brödchentragen sofort gesucht

vIHUIIU Wellritzftratze 26. 8490
»insnches Mkidcheu zur Artsbüls«oder ein Moimts-

mridchen  gesucht An der Ringkirche 10, P . 8931
ttaufmädchen gesucht.

Will «. Keitz , Marktstr. 22.

Weibliche Personen , dir Stell«« «
suche« .

Reise-
Äegleiterrn.

Alleinstehende feingebild Wittwe
eines Arztes , Mitte LOer, sucht
passenden Wirkungskreis , am
liebsten als Reisebegleiteri «. —
Offerten unter K . II . 340 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

E>» gut empfohlenes Fräulein,
25 Jahre alt, der franzof. Sprache

richtig , sucht Stellung. Laden bevorzugt. Gef.
Offerte nach Lehrstrnße 11.

Dame,
iahre in der Seiden-Befatz- und

Buchhalterin, Kassirerin und
erkäuferin thütch, der frnivj. Sprache in Wort

und Schrift mächtig, sucht per 1. August eni-
sprecheude Stellung. 'Off. unter A. « £.»04 1.
an Uaaseustein A Vogler A.
Mannheim . F58

Verkäufern » sucht Stellung in Conditorei oder
als besseres Servier- oder Büffetfräulein. Saal¬
gaffe 32, Vorder!,. 2 St . links.

Vmpf . e. tücht . Penstonsköchi « , mehrere
Zimmermäd -ch. s. Hotel u . Pens . , beff.
Mädch ., w. tvch ., als Stütze « . zu gr . K.,
ei« 4 . M ., Ätz I ., w. schn. , zu gr . K. u.
Hausarv . f . 1. Juli . Bür . Germania,
Fr . Kl.Webecg.7, 2,a . d. Bäreustr.

Kein brgl. Köchln, w. a. ctw. Hausarb . übern., s.
St . in bcss. kmderl. Sani. Hirschgraben5, 2 l.

Junges Mädchen
»ns guter Fam. sucht Stellg. b. einzelner Dame.

Gest. Off. unter «»« »»»8 M. « . an F58
liSaasenstem A Vogler A.>Cn,

Landau.
Für ein Mädchen von 17 Jahren wird Stellung

gesucht, wo denchiben Gelegenheit geboten ist,
sich in der feineren Küche und Haushaltung
auszubtlden. Offerten unter J . II. 44»s an
den Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges gewandtes Mädchen sucht zum
1. Juli Stelle als Hans- oder Ällemmädchcn
Ra thbausstraße 18,1 , Biebrich.

MM -»» Ew durchaus tüchtiges Haus-
mädch « » sucht Stelle in einem

HerrschastShanS zun, sofortigen Eintritt . Ädr.
Mädchenheim , Friedrichstraß« 28.

Sine einfache Witttve gesewen Alters, mit gutenSeugniffcn, sucht Stelle zur selbstständigeniihrung eurer bürgerlichen Haushaltes. Zu
erfragen Walramstraß« 20, 8 St.

MIM "» Ein älteres selbstständiges Mädchen
sucht Stell « für einfache bürgerl.

Küche und etwas Hausarbeit, geht auch zur
Anshülfe. Mädchenheiu «, Ornnienstrah« 55.

Ein braves Mädchen , welches etwas kochen kann
und Hausarbeit versteht, sucht Stelle bei feiner
Herrschaft. Wmerberg 30, 2 l.

Ein braves tüchtiges Mädchen vom
V ™w Lande sucht Stelle auf gleich oder

spater. Näheres Karlstraßc 40, Part.
Sran . enschtnester wünscht Stelle. Offerten u.

A.  w . 44t an den Tagbl -̂Verlag.
Lücht . Büglerin s. noch Kunden. Walramstr. 2.
Eine perfectc Bichlerin sucht Beschäftigung in guten

Häusern. Ratz. Muscimistrahe4. Frau Müller.
Eine Fra « sucht Beschäftig. (Waschenu. Putzen).

Zn  erfragen Sedanstraße 6, Vdhs. 4 l.
Eine Fra « sucht Mvuatsstellr. Zu
erfragen Walramstraße 21, Maus.

€ . f. Monats »»ädche« suchtv. 10—12 u. Nachm,
nach 2 Uhr Beschäftigung. ManritiuSstr. 1, 3 l

WL««ttche Ve«so«r«. brr Stell«« -
fstrbe « .

schnell und billig Stellung sucht, ver-
wVl lange di« Allgem . Bakanzenliste

für Norddrntschland . (BHi 1404) f 152
HiiKnuinn & Co ., Hannover.

aers l Melle sucht, verlange unsere„ Allg.
t * Bakanzentiste " . »V. iiirscl »,

_ Verlag , Mannheim . F 80
Für den Verkant von Postkarten, Albums, Tburm-

billets re. loftd ein« geeignete Persönlichkeit
gesucht; ebenso eine Wartcfrau für die neuen
Closets. Zu melden von 8 bi» 10 Uhr Morgens
Reroberg . 9207

Jüngerer Kaufmann
für hicfiges Comptoir zum baldigen Ein¬
tritt gesucht. Ausführliche Offerte« mit
Referenten, Coufeffionsangabeu. GehaitS»
ansprüchen unter O. W . 454 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Cognac.
lieft. Herren werden überall von rcnoni. eingcf.

Finna j. Verkaufe ihrer anerk. vorz. Qualitäten
aller Preis !. gef. Hohe Prov . Gest. Offerten
H UL. 4 » » 8 an Haaaenatein A Vogler

Hau,bürg . f 58
WW ^ »> Tüchtige Reisende auf hohe

. Provision sofort gesucht.
11  Ädlerstr . 10 . Bdh . 1 El.

Gesucht zuverlässiger erfahrener
Herr »nur Büchernachtrageu.

QHullm unter A,  u . sc, * 85 TagbE-Verlag.

Jüngeeer Schreiber
mit einiger Erfahrung auf ein Anwattsbüreau

gesucht. Offerten unter H . ar. H . £ » « » an
den Tagbl.-B-rlag. 8961

Einige juuge Leute , die über 2—3000 Mk. ver
fügen, können dauernde «. angenehme Stellung
erhalten durch (E.H.Ü1541) F152

w . Hoffmaan A Co ., Hannover.
Junger angehender Commis mit guter Hand¬

schrift für hiesiges kaufm. Bürean gesucht.
Dauernde angenehme Stellung. Gest. Offerten
mit Gehaltsansprüchenu. Zeugnißabschristen u.
W.  W . 46 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Ma »»»t mit schöner Handschrift für
Hotel-Büreau gesucht. Offerten». SB. v . 418
an den Tagbl.-Verlag.

Mdreffenschreiber
gesucht. F157

Theerprobukte -Fabrik , Biebrich a . Rh.

ßMttWiger ßiMsfirer,
der sich auch zugleich dem Verkauf unseres Artikels

widmen muß, per sofort gesucht. Caution
Mk.300.— Ebenso finden tüchtige Berkäuser
gegen Gehalt und hohe Provision dauernde
Beschäftigung. 9187

fiager C« .
SSIs « msdrlnen Ant .-Cies . ,

Wiesbaden, Matktitraße 34.
Ein geprüfter Heiter » der etwas

_ Schlosserei versteht, für dauernde
Stelle gesucht. Offerten unter W . b . 48»
an den Tagbl.-Verlag. 9189

Tüchi . Bauschreiner (Bankarbeitcr) gesucht
Herrngartcnstraße9. 8795

Tüchtiger Banauschläger , sowie Glaser-
gehülfe sofort gesucht. 9069

Danipfschreinerei« ol ». Klemer.
Glasergehülfe gesucht bei 9223

Miiozner , Riehlstraße 23.
Tüncher .gesucht. F157

4 . Becher , Biebrich , Friedlichste. 15.
E. jung. Tapezirergehütfe , welcher sich geringe

Arb. unter; ., auf dauernd ges. Saalg . 16. 8994
Schucrdergchülfe gesucht Oranienstraße 2, 2.

Garteuarbciter gesucht für auf
Landschaft Schiersteincrstr. 8ä. 8708

HülfSarbeiter , junger, gesucht. 9018
ffil. I «»elbäclier,

Lith. Anstalt, Buch- und Steindruckerri.

Off" Eirr braver Jrwgc
mit guter Schulbildung gegen Vergütung auf
das Bürean eines Rechtsanwalts und Notars
gesucht. Offerten unter « . Ik. 412 an den
Tagbl. -Verlag. 9150

Eirr braver Junge kann das
Lackirergeschäft gründlich erlernen

bei freier Kost und Logis. Lehrzeit 3 Jahre.
Eintritt per 1. Juli oder August. Offerten unt.
«». P . 823 an den Tagbl.-Verlag.

Für ein hics. Hotel 1. Rang, werden ein

1  KoqlchrliqÄ Wmlehriing
K — ans guter Familie — unter günstigen
Mg Bedingungen sofort gesucht. Offerten sub
MM Ct. S84 an lloasenstei « & Vogler
■ä A.-C .. Wiesbave « , Adolphsallce7. 83ul
Ein saub. j. Bursche für Hausarbeit und Nach¬

mittags zum Scroiren für den 1. Juli gesucht.
Näh. Restaurant Klostermühle . 9205

Suche für gleich einen jüngeren Hansbnrschen
im Alter von 15—18 Jahi 'cil. 9159

ffVit * Becher , Webergasse2, 1.
jföft » Pflicht für ganz leichte
Wik » Arbeit von Vormittags

8—12, eventl. länger, Tannusstraße 82,1.
Jung « von 15—16 Jahren , welcher auch scrviren

Niuß, als Hausbursche gesucht Albrechtstr. 31.
Hausbursche (16- 17 Jahre alt) für kl. Hotel

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 9186
Tüchi . Harrsbursche gesucht. 4 . m.  xsotii

Hachrolger , Große Burgstraßc 4.
Ein junger Hausbuvsche gesucht. 9225

nmier , Neroftraße 23.

Ein jg. Laufbursche
gei. P apeterieC. Blacli , Webergasse 15. 9175

Junger Laufbursche für sofort gesucht
Stiststraßc 13, Gartenhaus Part.

Ein stadtkundiger solider Kutscher für Nunrmer
z» fahren gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 9228

SHf - Ein stadtkundiger Fahrbnrsche gesucht
^Zahnstraße 19. 9177
Fcldstraßc 15, H., wird ein Knecht gesucht. 9158
Ftthrknccht gesucht Ncrostraßc 44. 9129
Knecht gesucht Wellritzstraßc 16, 1. St . r.
Ein Knecht gesucht Schwalbacherstraßc 39. 9233

Mmmttche Uersorte«. die Kirll«ug
suche«.

Pf * Weinreise, >.der , « MZ
erprobte Kraft, repräsentable Persönlichkeit, früherer

Befitzer einer Wcinsirma, in Süddentschland
bestens eingefuhrt, sucht paffendes Engagement.
Offerten «ab <ß . at . 181  an den Tagbl.-
Verlag erbeten. 8771

Junger Mann mit Berechtigung z. Einj.
sucht SteN . als CommiS p. 1. Juli . Gef.
Off. u . »v . » . 1,5 an d. Tagbl .-Ber-l.

Zuschneider.
Coupeur Iransais für Herren- u. Damen-Kleider,

24 Jahre alt, der gereist u. 1 Jahr m Frank-
fui't a.M. als Stüokmacher gearbeitet hat, sucht
Stellung in gross. Stadt. Uff. an 4 . H ilbin.
rue du Centre 68, Verviers, Üelgien. F58

FriseurgehMfe , der 3 Jahre in Berlin chätig
war, sich seit kurzer Zeit in Köln befindet,
wünscht Stellung in Wiesbaden. Off. anit An¬
gabe des Salairs unter n . 14. l »»r». Frnscur-
geschäft, Köln a . Rh . , PerlenpftihI 85.

Für einen jungen Mann aus guter Familie,
welcher 14 Jahre alt ist und die Realschule
besucht hat, wird «ine kansmännische

Lehrstelle
gesucht, am liebsten eme solche init voller
Pension. Gest. Offerten nnicr 1". to. 869 an
den Tagbl.-Verlag. 9089

Junger Mann » 20 .Jahre alt, sucht baldige
Stellung als Hausdiener oder sonstigen Ver¬
trauensposten. ev. Caution vorhanden. Offerten
miter i ». VV. 444 an den Tagbl.-Lerlag.

Aurbans . Nadmüttags 4 Uhr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Großes Rosenfcst, Doppelconcert, Ball,
B.cimalische ÄelendUnug rc.

KochLrunnen. 7 Nhr: Morgenmilsik.
Kömgkiche Schanspieke. Abends 7 Uhr: Häusel

und Gretel. — Die Hand.
Mali-alla - Lljeater. Abends 8 Uhr: Gastspiel

E . b. Wolzoaen's „Ueberbretl'N.
Aeichshaffen- tzheater. Abds.8Uhr : Vorstellung.
Keiksarmee, Frankenstraßc 13, Abends 8'/- Uhr:

Ocffentliche Versammlung.
Wanger' s Knnstfalon , Tannusstraße -6.
Kaiser-Z-anorauca, Manritiusstraße 3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Damcn-tzknö, Tannusstraße 6. Geöffnet von

Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Hy»ntastal'-Si «r,ograpyen-Vercin nach Stolze
(System Stolze-Schrey). 2lh Uhr : Uebnngsstd.

Kranken - und Stervekasse der Metallarbeiter.
Von 8—10 Uhr: Versammlung.

Hnrn -Kescllschast. 81-—9V- Uhr: Bücherausgabe
und gesellige Zusammenkunft.

Krieger - und Mililär -H'erciu . Abends 8V- Uhr:
Gejangprobe.

Sparverein Westend. Abends 8'/- Uhr: Vcreins-
abend und Einzahlung.

Hurn -Mrein . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe
und geselliM.Zusammenkunft.

Wänner -Hnrnverein . 9 Uhr: Vücherausgabe
und gesellige Unterhaltung.

Wiesbadener Kußball -Hlnb. 9 Uhr: Versamml.
Männer -Hesangverein Union . 9 Uhr: Probe.
Evangelischer Männer - u . Aünglings -Ucrein.

Abends 9 Uhr: Gebetstunde.
Christlicher Uerein junger Männer . Abends

9 1U>r : Gebetsüunde.
Scharr ' scher Wänner -Ghor. Aüds.9Uhr : Probe.
Kärtner -Merein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Kescllschaft Kidelio. Abends 9 Uhr: Probe.
Berbaud der Lapezirer-Kehülfen. Abends9 Uhr:

Versanunluilg.
Verein der Württcmberger , Wiesbaden . 9 Uhr:

Lereinsabend.
Kriegerverein Kermania-Allemamtia. Abends

9 Uhr: tzieneral-VersammIung.
Kaufm. Verein MaMacum . Abends 9 Uhr:

Familien-Atzrnd.
Verein für Kandlnngs -tzommis von 1858.

Wends 9'l-i Uhr : Zusammenkunft.
Würger-Schützen-Corps- Verrinsabend.

Versteigerung von Cigarren, Cigaretten u. Rauch-
Utensiticn im Auctionssaale Adofthstr. 3, Vorm.
9U- Uhr. (S . Tagbl. 285 S . 7.)

Versteigerung von ca. 80 Gemälden im Laden
Bärenstrahe 4, Vmni. 10 Uhr. (S . Tagbl. 285
S . 6.)

Versteigerung von Diobilien rc. im „Rheinischen
Hof", Manergasse 16, Vormittags 11 Uhr. (S.
Tagbl. 284 S . 7.)

Bersteigernngvon 1100 Stück alten Holzichwellen
auf den: Ausladeplätze im Rheinbahnhose, Bonn.
11 Uhr. (S . „Amts. Anz. No. 74" S . 2.)

Einreichnng von Offerten ans die Lieferung der
Armensärge für die Zeit vom 1. Juli 1901 vis
31. März 1904, im Rathhause, Zimmer No. 12,
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 74" S . 2.)

iWWMKMWi *
Mriewstätzisrhe Ke«Oschtir«gen

i»er Ktrrttv»« Wiest»«den.
20. Juni 1901.

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspann, (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.fnun)
Höä>ste Temperatur 22.9. Niedr. Temper. 8.6.

*) Die Barometerangaben sind auf 0" C.
Nornialschwerc rcduciri.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

759.5 758.4 758.2 758.7
12.6 21.0 14.8 15.8
8.7 9.0 9.5 9.1

81 49 76 69
still still still -'

Mektec-Kerrcht
des „ Miesksdenev

ivtitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.iNachdrui! verbotm.I

23. Juni : meist bewölkt, kühler, lebhafter Wind,
Regcnfälle und Gewitter. _

A«f- am» Uniergang fäv Sonne (®) « nd
Mond (c ).

(Durchgang der Sonne durck Süden nacb mitteleuroväischer Zeit.
&

im Süd .I Aus«. I Unterg.
Ndr Mm.jllhr Milijuhr Mi». Aufg. Unterg.

UhrMinfUhr Min.
>12 29 I 4 19 I 8 89 »1219M.! Nachts.

Ferner tritt rin snr den Mond:
am 23. Juni , 9 Uhr 59 Min. Abds., erstes Viertel.

WalhaUa -TIicatri ' , Aiauriituöstraffe In.
Täglich Abends 8 Uhr: GastspielE. v. Wolzogcn'S

„Ileberbretl'i".
ReichstiäNen -Theatrr . Slifistraßc 16 .
Täglich große Specialitäten-Vorstellnng. Anfang

'Abends8 ttbr.

A « s » »« vtisr Theater
Frankfurter Stadtttzeatrr . — Opernhaus:

Samstag: Der Trompeter von Sükkingen. —
Sonntag : Der Bajazzo. Hierauf: Cavalleria
rasticana. — Schauspielhaus. Samstag : Die
Macht der Finsterniß. — Sonntag : Die Aiacht
der Finsterniß.

Königliche § Schauspiele.
Samstag, de» 22. Juni.

171. Vorstellung.
Kiinfet «nd Gretel.

RUinkienspiel in 8 Bildern von Adelhaid Wettt
Musik vo:: Engelbert Humperdinck.

MusilalischeLeitung:
Herr Königlicher KapellmeisterProfessor Schlar.

Regie: Herr Jornewaff.
Personen:

Peter, Besenbmder . Herr Manoff.
Schwarz.
Brodmauw

rl . Wallner.
«I. Müller.

Frl . Cordes.
Kinder.

Gertrud, fein Weib

KA ' ! d-ron Kinder - '
Die Knusperhexc . . . .
Sandmännchen I
Taumännchen I . . . .

Die vierzehn Engel.
Erstes Bild : Dalirini. Zweites Bild : Im Walde,

Drittes Bild : Das Knusperhäuschen.
Vor dem zweiten Bilde:

„Der Hexenritt" , für großes Orchester.

Die Hand.
(La main.)

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von
Henri Beräny.

Personen:
Vivette, Tänzerin . Frl . Arnstadt.
Der Baron . Herr Schwab.
Der Einbrecher . Herr Schreine«

Ort der Handlung: Paris : Boudoir VivettcS.
Zeit : Gegenwart.

Dccorative Einrichtung:Herr Oberinftector Schick.
Kostünll.Einrichtung: Herr Oberinspector Rirupp . .
Noch dem Schluß des 1. Stückes findet eine größere

Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Cude nach 9V* Uhr.

_ Mittlere Preise.
Kurhaus zu W iesbaden.

Samstag, den 22. Juni,
Morgens 7 Uhr:

Concert des Kur - Orchester
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Conoerfcmeister Hermann Jrmec.
1. Choral: „Gelobet seist du,

Jesu Christ.“
2. Onverture zu „Czaar und

Zimmermann“ . Lortzing.
8. Marsch und Finale aus „Aida“ Verdi.
4. Serenade espagnole . . . . Metra.
5. Chor und Ballet aus „Teil“ . Rossini.
6. Festgesang an die Künstler . Mendelssohn.
7. Reitermarsch aus „Simplicius“ Joli. „Strauss.

Äbonnem &nis - Concert
des städtischen Kur -Orchestirä.

Leitung: Herr Kgl. Musikdireetor Louis Lüstner.
Kachmittags 4 Uhr:

1. Ouvorture zu „Indigo“ . . . Joh. Strauss.
2. Melodie, Conoertstück . . , Kretschmer.
3. Estremadura , spanischer Tanz Leybach.
4. Introduktion aus „Die Zauber¬

flöte“ . . . . Mozart.
5. Backfischerin, Walzer . . . Ziehrer. .
6. Ouvertüre zu „Lalla Roukh“ . Fel. David,
7. Fantasie aus „Die verkaufte

Braut “ . Smetana,
8. Wiedersehen,ungarisch.Marsch FaUrbach.

Abends 8 Uhr:
Grosses Rcsenfest,

uegiunend mit Happel - Couvert ues städt,
Kur-Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters, des Königlichen Slusikdirnctora Herrn
Louis Lüstner , und der Kapelle des Fiis.-Reg.
von Gersdorff (Hess.) No. 80, unter Leitung des

Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Programm des Kur-Orchesters

1. Ouvertüre zu „Dichter und
Kauer“ . Suppd.

2. Eutr ’acte und Quartett aus
„Martha“ . llotow.

3. Postillon d’amour, Gavotte . ' Ebner.
4. Humoreske aus Offenbach’s

„Orpheus in der Unterwelt“ Rosenkranz.
5. Ouvertüre zu „Die Hochzeit

des Figaro“ . Mozart.
6. Aubade printaniere . . . . P. Lacombe.
7. Rosen aus dem Süden, Walzer Joh. Straus*
8. Hochzeitsmarsch aus „Ein

Sommeraachtstraum“ . . . Mendelssohn.
Programm der Kapelle des Regiments v. Oersdorff.
1. „Heil Europa“, Marsch . . . Fr . v. Blon.
2. Ouvertüre zu „Die lustigen

Weiber von Windsor“ . . . Nicolai.
3. Fantasie aus Gounod’s „Faust

und Margarethe“ . Feschncr.
4. Dorfschwalbon aus Oesterreich,

Walzer . Strauss.
5. Divertissement a. „Das Rhein¬

gold“ . / , . Wagner.
6. Die Kaiser -Wilhelms-Jagd . Kontsky.
7. Musikalische Täuschungen,

Potpourri . Kremser.
8. Alter Berner Landsknecht -Marsch.

Gegen Schluss des Doppol-Concerts:
Bengalische Keienrbtung . IScuquet

von BaUeten etc.
9V®Uhr : BS«1l in sämmtlicheu Sälen.

Die Bhimen-Arrangeinents werden ausgefiihrt
von der Firma A. Webor A Oo-, C-gl.
Kunst- und Uanclelsgärtner, dahier.

Während dos Bailos:
Militär - Concert auf der Terrasse des

Kurgartens.
Anzug: Promenade-Anzug, möglichst mit Rosen-

Abzeichen.
Von 7 Uhr ab ist der Aufenthalt in dem

Kurgarten und in den Sälen, einschl. derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten
zum Rosen fest und Ball gestattet.

Kurhaus-Abonnenten erhalten bis Samstag
Mittag 12 Uhr gegen Abstempelung ihrer Karten
Eintrittskarten zu 2 Mk. — Eintrittspreis fül
Nioht-Abonnenteu: 8 Mk.

Bei ungünstiger Witterung findet nur Ball
in siimmtlichen Sälen statt . — Der Eintrittspreis
bleibt derselbe.

Eingang durch das Hauptportal,,
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Der'heißt Meister im Fach, wer Nutzen verbindet mit Anmnth,
Wenn er Ergötzen zugleich und Belehrung bietet dem Leser.
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(17,- Fortsetzung.)
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](Nachdruck verboten.)

Mutter Grtlands Kinder.
Erzählung von Kermann ZSirkenfekd.

Hrlde Tobbe stand wie auf Kohlen, auf ihren Waugeil
trennende Scham. Aber sie stand, bis ihr in dieser
Minutenlangen peinlichen Pause der Athem stockte.

Ihre Angst brauchte ein Ventil — —
„Ich flehe Sie an, was ist geschehe? Ein Unglück?"
Einen Moment saß die Frau Qberamtmann noch

stumm da, ohne Zucken, lvie eine Puppe. Dann sprang
sie plötzlich auf.

„Das ist inein Tod !"
„Aber Fräulein Gertrud kam: doch nichts Angestoßen

sein? Sie kann sich kein Leid angethan haben? — " fragte
Frau Ortland.

Die Oberamtmännin preßte die Zähne aufeinander,
-aß es knirschte.

„Hätte sie es gethan, ich ertrüge es leichter als diese
Schmachl Die Verworfene, der dasEmpfinden der eigenen
Mutter nichts gilt, die aus ihrer reinen Atmosphäre sich
flüchtet iit den Dunstkreis jenes Menschen, der sich einmal
hat mein Gatte nennen dürfen . Das ist der Dank für die
sorgfältige Bildung an Geist und Herz, wie sie iir der
Familie der Hertels von je gepflegt wurde und wie ich sie
auch meiner Tochter zu Theil werdet! ließ. Nun habe ich
sie erzogen fiir — für — für ihn, für den Mann , der
mein Leben vergiftete, und der mir nun den Todesstoß
versetzt, indem er mir das bischen Erdenglück, das ich in
'Händen wähnte, raubt — über Nacht, wie ein Dieb. —

ein Dieb ist er, ein Räuber , Einbrecher, Mörder!

In sinnloser Wuth zerriß sie den Brief ihrer Tochter,
warf die Fetzen auf den Fußboden und stampfte darauf
herum.

Frau Ortland wiegte den Kopf.
„Zum vollen Verständniß Ihrer Erregtheit fehlt

'Mir die erforderliche Einsicht in ihre Familienverhältnisse,
die mich übrigens auch garnichts angehen. Nur scheinen
unsere Auffassungen von Geistes- und Herzensbildung ein
wenig auseinander zu gehen, und was Sie da von Räuber
und Einbrecher reden, das ist, nehmen Sie 's einer alten
Frau nicht übel, wohl mehr sinnloses Gerede als be¬
rechtigte Annahme."

An Frau Elfriede war von der reservirten Dame nicht
viel geblieben. Außer sich rannte sie im Zimmer umher,
schlug sich vor die Stirn und rang die Hände.

„Er hat mir mein Kind gestohlen — "
„Er — — ich glaube so viel verstanden zu haben, daß

damit Ihr Mann gemeint ist, obwohl sie uns in der An¬
nahme ließen. Sie seien Wittwe — "

„Weil ich mich jenes Subjektes schämen mußte."
Frau Ortland zuckte mit den Achseln.
„Wir wollen gehen, Hilde."
„Nein, Mutter , nein !" rief Hilde. „Frau Oberamt¬

mann — Ihr Herr Gemahl hat wohl kaum eine Ahnung
von Ihrem augenblicklichen Aufenthalt . Ich war es, die
Ihre Fräulein Tochter auf den Vater hinwies — "

„Hilde!" ächzte Frau Ortland . „Woher wußtest
Du — ?"

„Von Onkel Nevermann, " antwortete Hilde. „Ich,
Frau Oberamtmann, bin wohl die Schuldigste. Es
war —" sie stockte ein paar Sekunden und sprach dann.

die Hand auf der Brust : „es war eine niedrige Handlung
von mir in blindem Haß begangen."

Dieses Bekenntniß war aber selbst für Mutter Ort¬
lands Verfassung ein wenig zu viel. Sie sank deshalb
auf denselben Stuhl , von dem sich eben erst Frau Pflüger
erhoben hatte und bezeugte ihren gänzlichen Mangel an
wünschenswerthem Verständniß durch ein ebenso vor¬
wurfsvolles, wie erstauntes: „Kind!"

„Ich wüßte nicht, was Sie hätte veranlassen können,
in das Geschick meiner Tochter einzugreifen," sprach Frau
Pflüger ihrerseits.

Hilde sah ihr ein paar Sekunden gerade ins Gesicht.
Dann warf sie sich mit einem leisen Stöhnen vor Mutter
Ortland in die Kniee,, den Kopf in ihren Schooß bergend.

„Vergieb es mir, Mutter ! Ich trug so schwer! Sie
hatte mich bestohleir—" flüsterte sie.

„So !" murmelte Frau Ortland . „So mußte cs
kommen. Gerade so! Als ob ich das nicht geahnt hätte !"

Ihr fehlte jetzt noch blutwenig, um sich ein Kapitel zu-
sanunenzureimen, in dein ihr Sohn Lutz keine Glanzrolle
spielte. Bloß, was Kaspar Revermann mit der Geschichte
zu thun hatte - -

Stockend, die heißen thränenüberströmtenWangen noch
in Mutter Ortlands Schooß, berichtete Hilde, was sie von
Revermann erfahren hatte. Nur dessen abfälliges Ur-
theil über Frau Pflüger verschwieg sie.

Die Letztere hatte sich nach ihrem ersten Leidenschafts-
ausbruch wieder einigerniaßen auf die steife Würde einer
von Hertel besonnen und sprach mit dem verweisenden
Ton einer Richterin: „Selbstverständlich reise ich sobald
als möglich. Meinem pflichtvergessenen Kinde werde ich
mittheilen, wo es meine Verzeihung erflehen darf ."

„Hilde, komm!" sagte Frau Ortland , das Mädchen
sacht mit sich emporziehend. „Die Bahnzüge kenne ich so
ungefähr auswendig, Frau Oberamtmann , der nächste
fährt Morgens um elf; wenn Friedrich Sie um neun nach
der Stadt fahren soll, so steht er zur Verfügung ."

Die ceremonielle Verbeugung der Frau Oberarnt-
mann, welche die einzige Erwiderung dieser Worte
bildete, machte in Folge der angedeuteten unvoll¬
kommenen Toilette der Dame einen mehr drolligen als
vornehrnen Eindruck. Doch kam es auf den letzteren gar
nicht an ; denn weder für würdevolle Steifheit noch für
Komik hatten die beiden Anderen augenblicklich Verständ¬
niß oder auch nur Empfindung.

„Alles in Allem mußt Du zufrieden sein, daß es so
gekommen ist," sprach Mutter Ortland , während sie mit
Hilde den Gartenpfad entlang schritt.

Hilde stöhnte.
„Ich muß ! —"
„Ja , Kind, Du mußt, und unseren! Gott sollst Du

danken. Nur nichts Halbes! Wenn ich für Lutz eine Ent¬
schuldigung fände, so läge sie in diesem Worte. Und wenn
ich mich je mit dem Gedanken an Gertrud Pflüger als
Schwiegertochter aussöhnen könnte, so wärs infolge ihres
nächtlichen Ausreißens von einer Mutter , die mir so
jämmerlich erscheint, daß ihr Benehmen gegen ihren mir
gänzlich unbekannten Mann letzteren in meinem
Achtungsbarometer nur emporzuschnellenvermag . Mit
Kaspar Revermann aber will ich doch ein ernstes Wort
reden. Was braucht er Dir die Familiengeschichte der
Pflügers auf Dein Herz zu binden? Und Lutz — still,
Hilde, still! Er hat Dich einfach nicht verdient."

„O, Mutter !" schluchzte Hilde.
Frau Ortland sprach erst wieder, als sie in ihrem

Hausflur angekommen war.
„Sei doch so gut, oben nach Hertha zu sehen. Ich

koche derweilen eine Tasse Kaffee jür uns ; denn bei der
Frau mit Geistes- und Herzensbildung ist mir zu frosüg
geworden, und schlafen kann ich jetzt nicht mehr." -

Drei Personen wusch sie an diesem Morgen gründlich'
den Kopf. /,

Zunächst Friedrich Holthaus. Was hatte der darüber
zu brummen , daß er um neun Uhr die Frau Oberamt -,
mann nach der Bahn fahren sollte, während draußen der
Hafer trocken auf dem Felde stand! Um solchen Gast ab¬
fahren zu sehen, hätte Frau Käthe noch ein bischen mehr
aufs Spiel gesetzt, als so'ne halbe Mittelernte.
■ Dann kam Lutz an die Reihe, der aber während der
ganzen inhaltsreichen Unterredung mit seiner Mutter
eigentlich kauin zu erkennen gab, daß er sich getroffen
fühlte und sich schließlich verdrossen in sein Laboratorium,
zurückzog.

llnd endlich Kaspar Revermann!
Einige Kraftausdrücke inußte der schon in den Kauf

nehnien, denn auf ein Schaf oder Kamee! mehr oder
weniger, darauf kam es Mutter Ortland einem so alten
Freunde gegenüber nicht an. Und er hatte doch nicht
anders können als dem Fräulein , das ihin da „zu nacht¬
schlafender Zeit, " als er eben seinen Steinhäger an den
Mund setzen wollte, ins Zimmer gestürzt war, um ihn!
— baff — die Pistole auf die Brust zu setzen: „Ist es.
wahr , daß mein Vater noch lebt?" — er hatte da nicht
anders können, als dein Mädchen mit den heißhungrigen
Augen einfach die blanke Wahrheit zu sagen und, einmal
im Zuge, auch mit seiner Ansicht über des Fräuleins
Mutter nicht hintanzühalten. .

Die Oberamtmännin fuhr mit sehr kühlem Abschied
davon, wenn man den frostigen Fingerspitzendruck, den
Frau Qrtland für die erwiesene Gastfreundschaft erhielt,
überhaupt einen Abschied nennen konnte.

Kaum daß die Halbchaise hinter der letzten Hausecke
von Lössel verschwunden war, da rollte der freihcrrliche
Wagen mit dein Arzt vor.

„Endlich!" seufzte Frau Ortland . „Aber Doktor, Sie
haben doch unmöglich so lange auf der Finne gesessen?"

Der bis zur Unförmigkeit dicke Doktor Haper zog die
kurzen Beine eins nach dein andern aus seinem Pelzsack^
blinzelte mürrisch nach Frau Käthe hinüber und knurrte:
„Wo denn sonst?"

„So ?" fragte Frau Ortland . „Hm! 'ne schöne Kur
haben Sie nicht hinter sich—"

Sie kannte den Doktor.
„Gar keine," antwortete dieser, reckte sich, schüttelte

sich fröstelnd, schnäuzte sich vernehmlich und brummte;
„Schnupfen habe ich. Grog ?"

„Meinetwegen zwei, aber erst konunen Sie 'rein ."
„Bin ja schon drin. Also, Fräulein Hertha, sagte

Bernhard Schulte — — hm! natürlich im Bette ? —
Schön l Sorgen Sie nur einstweilen für den Grog, werde
oben schon allein fertig."

„Hilde Tobbe ist bei ihr."
„Kann ich mir denken."
Langsam kletterte er die winklige Treppe in den

Oberstock hinauf, klopfte, sich ans den Fußspitzen hebend,
der großen Hilde väterlich auf die Wangen und fragte;
„Na ?"

„Sie ist eben erwacht."
Hertha war so schwach, daß Hilde ihr helfen mußt!

sich ein wenig aufzurichten, llnd so theilnahmlosl
Der Doktor brumncke, nieste, schnaubte, setzte sein

Stethoskop an, klopfte an ihr herun! - - „Hm! Ruhe !"
murmelte er dann. „Abwarten! Aber Sie , Hilde — Sie
haben Fieberaugen, so gut wie die Kleine."

„Ich hatte wenig Schlaf."
„Das heißt natürlich gar keinen. Schad't auch nichts.«

Ihnen nicht. Müssen ihn aber nachholen, sonst —"
Frau Ortland guckte ins Zinnner.

(Fortsetzung folgt.)

AX flätljdjcil!
\ bergevergessen Sie nicht eine

Flasche

von einer der Drogerien
Fritz Bernstein,

Wellritzttr. 25
oder Moritzstr. 9,

mitzubringen. 8867
Sie wissen doch, daß der

letzte Salat durch obiges
Ocl am besten geschmeckt hat.

Neue schottische

Vollhäringe,
erste Sendung ’, eingetroITeu,

“Sr J. C. Keiper, Kl tir

Garantie-Zahnbürsten
mit ausschließlich antisetztiscken Borsten
von 30 Pf. an. Jede dieser Bürsten wird
selbst»ach monatlichem Gebrauch um¬
getauscht, falls sie Borsten verliert. 8943
»1.0.Ml ,"•Ät, ”’

Biirstcnwaaren-Magarin,
Seifen, Lichte, Parfümerien re.

Kohlenkasse zur Gegenseitigkeit.
iSTuss II Mk . 1 .30 , Kuss III Mk . 1 .15 , bestmelirte Kohlen Wie . 1 . 10 per Centner

in der Fuhre . Mitglieder -Aufnakme jederzeit bei Herrn ff*I». traust , Schulgasse 5.
Hier Vorstand . F459

Palmen,
naturpräp., in all. Größe», sehr billig,

Knnstl. Blumengeschäft» . V. Sanier,
4 Langgaffe 4,

Zahnarzt Funcke zurückgekehrt

Günstige Gelegenheit!
Von heute ab

Ausverkauf sämtlicher fertiger Confection.
Paletots , Capes,

Blouson , Costumeröcke , Belsemäntel
enorm billig.

Auf einen grossen Posten Tailor made Costmnes mache besonders
auftnerksam, verkaufe solche zu Mk .'20. — pro Stück.

JTaqnettes in hello, schwarz, so lange Yorrath, das Stück zu Mk . 10 .—.
früherer Preis 30—40 Mk.

Pariser u . Wiener Original -Modelle
weit unterm Selbstkostenpreis . 8954

Martin Wieyand, Langgasse 37., "

9174

1 St.

Möbelstoffes
Moquette, Plüsch, Damast,
Rips, Crepe, Fantasie , Seide
eto. empfehlen in nur hochfeinen Dessins,

reichster Auswahl bei billigen Preisen

J . <& F . Suth,
Wiesbaden , 8189

Museumstrasso1, Ecke Delasp êstrasse 3.

Gebrauchsmuster,
Sil Schatz , 6550

Waarenzeichen etc . erwirkt
l“1lllrO Civ.-Ingen .,
I fllllvv , Bahnholstr. IO.

für Damen , Xa fltualitiit , durch
guten Bits und bequemes Tragen
sich auszeichnend, 15373

per Dtzd . 1 Mk .,
per */j Dtzd . WO l - f.

Ohr. Taufeer,
Artikel zur Krankenpflogo,

Hirchqauc O . — Teleplion SIS.
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Bekanntmachung
Vormittags , werden im hiesigen Versand-
Güterschuppen(frühere Hess. Ludw.-Bahn)
die nachfolgenden herrenlosen Güter meist¬
bietend gegen Baarzahlung verkauft: F 256

1 Ballen Drckl, 1 Ballen Bettzeug,
1 Sesselgestell, 16 verzinkte Eimer,
6 Vlechkannen, 5 Spitzhacke», 1 Kiste

Walhalla
Tlieater.

Zur 1. Klasse 205. Lotterie(Ziehung vom5.- 7. Juli er.) habe ich noch
Ganze Looseä Mk. 48.— Halbe Looseä Mk. 24.—
Liertcl „ ä „ 12.— Zehntel , a „

avzugebeu. Auswärt io- üb- Zusendung 15 Pf. mehr.
«facob JM tt 9

König !. Lotterie -Einnehmer , Wiesbaden,
Müllerftraste  8

î afüriiches Mineralwasser,
’eisgekrönt auf allen beschicktenAusstellunc/en

Maujit-Bepot r 7U3
P. Enders , Wiesbaden,

Telephon 105 . Pichelsberg 32.

ör. Simon’s
Wasser- u. Lichtheilanstalt

„Yausiusba «!1*
flu *chronisch Kranke , Anwendung der

geflammten pliysicalivchenHeilmethoden.
Fernspr. 604. Wiesbaden, ihsiisenstrassc 3 # .

Wechselndes IZepertoir.
Sonnabend, 22., n. Sonntag, 28:

im Programm Gastspiel
Freiherr vonSchlicht
Recitationen eigener Humoresken.

Vorverkauf täglich
Tageskasse 11 —8 und 1 « Uhr.

i . efäiligst lesen!
Mod es

iVer neben seiner Zeitung den aiebl Rath und Auskunft in Rechts-, Straf-Steuer-, Gewerbe: " " ""Wegen  vorgerückter Saison ver¬
kaufe sämmtlicho garnirtc und
ungarnirle Rainen - un <l
liinderhüte , darunter elegante
Modelle, zu bedeutend herabgesetzten
Preisen. Grosse Auswahl in feder¬
leichten Matelot- und Chassenr-
Hüten für die Iteise. 8754

Helene Stoltzenberg,
ffloritzstrasse 12.

VOXjEUR  SMitSTISB Ztener-, Gewerbe-, Ehescheidung-, Alimeut-,
Teitauient-, Gütertrennung-, Erbschasts-, Unfall-,
Mieths-, Coucurs- und Privalsachen. Reicht Klag«
und Schriftsätze ein,macht Gnadengesuche,Nevisions-
und Bcrnfuugsanträgt,treibt Forderungen bei. 6931

ein vornehmes, von̂ finite de Crirardiit gegründetes Pariser illustriertes t nter-
kultung 'sblatt in Format, Art uud Umfang des „Daheim“ oder der „Gartenlaube“gratis zu beziehen
vvünseht, der bestelle bei der Post ein Abonnement auf die in weiten Kreisen bestens
eingefüihrte, wöchentlich(5mal in französischer Sprache erscheinende politische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LOBRAINE
(JOURNAL DE METZ).

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Mk . 8 .50 und erhalten deren
Abonnenten den Volcur iliustre , dessen Sonderpreis allein Mk . 1,8 » für
das Vierteljahr betrügt,

vollständig - kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dem Studium der französischenSprache beschäftigen
— und dies thut in Deutschland jede gebildete Familie — sowie Hotels, Lesezirkel etc.,
werden mit Freuden von dieser ausserordentlich günstigen Gelegenheit Gebrauch machen.

Zur vorherigen .Einsichtnahme stehen Probe-Nummern von beiden Journalen auf
Wunsch gratis zur Verfügung. Man verlange solche von der

Expedition der Grazette de borraine fJournal de Metz)
in Metz.

«npfehla

Meisenecessaires
ISeisespiegel

Meiseflasclien
Meiserollen

{Schwämme
&cliwaminl »eutel

etc. etc.
In grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

M .• Wilhcloistrassc 8.

J. Kaschau, Wiesbaden
Aismarckriiig 14
empfiehlt sich
angelegenhoiten,
Jfamilien-, Iärbre
Stookbuchsachen
Testamenten, Sc. .
Art ; Erbtheilungen ; l_
tungen, Beitreibung von Forderungei
Von Capitalien, Vermittelung von Kau
Über Immobilien, mündliche Ausku
ftathsortheilung in allen Rechtssachen

fclepliou 3153.
zur 'Besorgung von Rechts-

insbesondere in Ilandels-
:hts-, Gewerbe-, Patent - und

Leim-Pulver
Metropole,Einweicheu «uuöthrg . dasselbe brancht nur mit Heißem Wasser angerührt zu werben,

in deshalb außerordentlich bequem sur jeden 8731
Deeorationsmaler und Tünchermeister.

Zu haben in jedem Quantum — Kgr. Mk. 1.20 - in dem Farbwaaren -Geschäst von
August Rorig & Cie ., Marktstratze6. Fabrikpreise.

Gutes bürgerliches Miltagseffe » uud
Slbeudeffeu, Kaffee, bekommt man billigst
Mauritin-straße, Ecke Kleine Schwatbacherstr. 9,
bei Philipp H oll ».
. . Frisch gepflUlkte süße Kirschrn zu ver»

Iller in dar Sattler- und Tap-ziersach einschlageu-
iden Arbeiten empfiehlt sich

narb », Sattler und Tapezirer.
Manergasse 10.

NB. Reparaturen für sämuitliche Reijcartikel
kaufen Kavclleiistraffc 33.

Borzügl . Existenz.
Kaufmann oder best. Dame mit 2—3000 Mk.

Kap. für ein sehr hohe» Nutze» bringendes
Unternehmen gesucht. Sichere Kund sch. vor¬
handen. Gcfl. Angebote uut. » . V. 18 « au den
Taabl.-Vcrlag._

Julius Rohr, Juwelier,
JVeugasse 18jSO,

empfiehlt sein gut assortirtes Lager,
jrerkstätte für alle einschlar/ende Arbeiten.

1Geschäftsgründung 1833.

« Mauergaffe 8
empfiehlt prima Lagerbier der

Brauerei Germania,
Bierstadler Felsenketler,
kkroueu-Braurrei,
Mainzer Sletien-Bier, Export,
Cnlmbacher Pctzbrän,

. „Münchener Löweubräu
'»>halbe» uud ganzen Flaschen.Johann " *

fC ilffiilltP Blonsen, Hauskleider, Kindcr-
vLllslllllll ., Kleider, Knaben-Anzüge w.

tadellos sitzend»nd zu mäßigem Preise rascheslens
angefertiat Mauergaffe 19, Sti ». 2 St . 9255A. Haas Geldsuchende

Sirübi , Flaschend,tl-vanviimg.
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin S 1 V . 18 .
_ Willielmsl raffe 134. Fl

Bill. Bezugsquelle füc gar. reinen Damen - und Herren F̂riseur,
Rheinstrasse 48 , Ecke Oranienstrasse.

Empfehle geehrten Damen meinen 841C

W Separaten BameBi Ŝalon*
Einzelfrisuren, sowie Abonnements, auch ausser dem Hause, zu massigen Preisen.

penenpitPP .ä65 Df.
Ä. $. |H . ^ jmnnfiC, Schwalbachcrstraße 49,
gegenüber der Emser- u. Plattcrstraße. Tel. 414.

feine Lage, 14 Zimmer, großer Garten, zu
verkaufen. Näheres auf gcfl. Anfrage sub
W . II . W . 1058 o. d. Tagbl.-Verl. 8502

15,000a. Ja sich. Laudhpp. ges. Hohe Sichert!,
Off, tun. W . gi . Bi. 505 an den Tagbl.-Verl.

litieler HlUckllsiK «. .
Lachs -llüringe,
GcräucherteSclieMsciie.

i ) Aale,
t 'cimter B.acbs - Aulsclmitt . ,
«ebuckene Fische . i

ii Vischcotcletts,

Feinste Matjes-Häringe.
Bleue Maltakartofg 'elu.
nürnberger Oclisennianlsalat . 8616

mih,  Frlckei^
Wcllritzsirasse 33. Moritzstrasse 44.

Telephon 2331.

täglich frisch geröstet, kräftig und hochfein im Geschmack,per Pfd. 80. 90, 100, 120. 140. 160 uud 180,
Besonders cmpfchleuswerth „Mcuado Liberia " per Pfd. Mk. 1.20. 7827

Adolf Hayback , Wellritzstraste 22.
Telephon 2187.

werden gesucht zur Betheiligung mit 100°/» Ee<
Ivinn aut nur kurze Zeit. Sicherheit vorhanden
Offerten unter C.  is . V. iss an den Tagbl.-
Berla«. _ . _ 9242

Wegzug? halber losort preisw. z. vcrk.: voltst.
gr. Bett, gut erb. Sopha, Kleiderschrank, Wasch-
konimode k.  Räü . Vorkstraffe 10, 2. Et. 9257Generm-Anzelgert** Aurnverg-zuny,

Corrcspondent von und für Deutschland,
gelesenste und verbreitetste Zeitung von Rnrnberg-Fürth,

unparteiisch und unabhängig, erscheint täglich— außer Sonntag — in 10 bi» 24 Seiten.
•w lür Nürnberg-Fürth ist Publikations -Organ
über 200 Justiz-, Militär-, Forst-, Post-, Bahn- und Gemeindebehördenuud zahlreichen Vereine«.

, . . Der General -Slnzeiger für Rürnberg -Fürtst bietet täglich reichen Lesestoff,
sowohl in Tagesnemgkeiten au» allen Theilen der Erde, jedoch insbesondere aus dem engeren
Bateriande, als auch in Abhandlungen, Erzählungen, Romanenu. f. w.

Bezugspreis nur 1 Mark 65 Pf . vierteljährlich.
Der General -Slnzeiger für Nüruberg -Fürth ist das erste und wirk¬

samste JnsertionSorga» — Auflage ca. 37,000—38,000 Exemplare— in Nürnberg-Fürth
sowohl, als auch im ganzen nördlichen Bayer». Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der
Geiural-Anzeiger für Rürnberg-Fürth infolge seiner gropen Verbreitung den
grotztr», zu erwartenden Erfolg erhoffen.

JnsertionSpreiS nnr 20 Pfennig für di- Petit-Spalteuz-ile. bei Wieder-
holung wird Rabatt gewährt.

- . .. Beilage» (einfache Blätter) werden für die Gesammtauflage mit 123 Mk. incl.
Postgebühr berechnet.

Gevranchie Mövet alter Art. ganze Haus¬
haltungen, and) znrückgelegte Waaren aller Art
kauftz. höchsten Preise Fr. IVauziskn klein,
Einborngäffchen1, Main»._

Bessere Herren
erhalten volle Penston zu mäßigen Preisen, mit
Zimmer. Anfragen erbeten OÄoldgaffe 2a . 8953VON bekamrtor Qualität

treffen Anfang nächster Woche wieder
für mich ein. v 9213

Ferd . Alexe,
Michel,sberg9, * Telefon 052.

Friedrichstrasze 33
groyc helle Laden- od. Büreauräume,
90 Us-Mtr., per 1. Oktober oder iräler ;u
vermietheu. Näh. das. bei liu»se «»ti»» i,
2 St . rcchlS. 3229

Nass. Geflügelzucht
Enten.

Marktstr . 11 möbl. Ziiumer»i. 1 od. 2 Betten
sofort zu vcrm. Näb. im Schubacschäft. 885k

MU ' Ein Fahrvursche aus dauernd gesucht
Briimser , Dotzheimerstraße 76, Frontsp.

Gelucht wird in ci» Bankgcsd)äf(
ö * # ein Lehrling . Nachricht unter

C. n . C. iojö au den Tagbl.-Berlag. 903^Mbc». Bcstcllnugeii auch Wörthstrapc9, 1,

1

f
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zu
Grosser Ausverkauf

wegen vollständigem Umbau meines Ladens >

ganz bedeutend ermässigten Preisen.
Max Davids » 60. Kirchgasse 60,

Herren .'- und Knaben *Garderoben fertig und nach JVlaass ^5621

Hessen
| und dem Eheingau können Sie

f* sich neue Kunden erwerben,
neue Absatzgebiete für Ihre
Waaren erschliessen, wenn Sie

OHR den dort stark verbreiteten

Mainzer Anzeiger
(Mainzer General -Anzeiger)

für Ihre Insertionen benutzen. Der „flfiaiiiizer Anzeiger “ (Mainzer General -Anzeiger ) wird als erstes und hersorraaendes
Ensedions-Organ anerkannt.

Probenummern , Kostenanschläge etc . jederzeit durch die Haupt -Expedition Grosse Bleiche 48 und alle grösseren Annoncen-BnreauxT.

Wein ist Volksgetränk,
Tfrenn unverfälscht und unveitlieuert dem Volke geboten.

Moselwein 1895/96er . . . . . . .per Flasche ohne Glas 48 Pf.
HHeinsvein lS98er . „ „ „ » ff „
llothwein 1898er . „ „ ,, „ 48 „
Original Roth wein. . .. 60 ..

als höchst yollkräftiger angenehmer Krankenwein allseitig anerkannt.
Prima Original-Samos, Muscat-Medicinalwein . . . . . per Flasche ohne Glas 7o Pf.
Prima Original-Medicinal-Tokaycr . per Flasche Mk. l .-o
Kheinwein-Sect . ,, „ i, - 35

Sonstige Rhein-, Mosel-, Roth- und Südweins bis zu den feinsten Hochgewächsen
gleich billig.

Man prüfe und vergleiche Qualität und Preise mit anderen gleichwertig angepriesenen
Weinen und wiid finden, welcher Lieferant das meiste liestrebon übt, für weniges Geld das Beste
zu bieten und welcher Lieferant mit dazu beiträgt , den Gedanken illusorisch zu machen, dass auch
in Deutschland der Wein die Berechtigung besitzt, Volksgetränk zu sein.

Scliwalbaclierstp . 4 ®, gegenüb. d. Emser- u. Platterstr.
Telefon 414.

IVeiH -lm ^ ort - und tomiim -Oescliäft.&F. W. Schwanke,

dir feiner STujeiflc eine große Verbreitung in
.Köln und den Vororten, sowie in der ganzen
RHeinprovinz und Wkstfalen geben will.

Jedermann

mserire
die Zeile zu 25 Pf. in dem in 28,060 Exem¬
plare» täglich zwei Mal erscheinenden

der ein« wolil redigirle, täglich zwei Mal er¬
scheinende Zeitung großen Schis lesen will.

abormire
zum Preis« bon nur

^ Mk. 3.—
pro Quartal auf das

Kölner Tageblatt.
General -Anzeiger für Rheinland und Westfalen.

Beilagen werden der ganzen Auflage zum Preise von Mk. 120.— beigelegt. — Probemumnerii
und Kosteuaiischtäge gratis. I

Haupt-Expedition: Köln, Stolksafse 27.

L.irttLLNL-OL'L EGG in ü. M.,
in Georgenborn bei Schlangenbad . Bierriiciier Aussichtspunkt.

Fon Station Chausseehaus auf schöner Waldpromenade in einer kleinen Stunde erreichbar.
Entfernungen nach Holienwald von Station Eiserne Hand l l/< Std., Hoho Wurzel Vs Std .,

,Grauer Stein 20 Min., von Dotzheim durchs Weilhurger Thal l 1/» Stunde. 8910
Pension inci . Stimmer von Mit . 4 .50 ab.

Hotel -Restaurant mit Terrasse . Grosser Speisesaal.
Diners von Mk. 1.20 ab. Table d’höte l 1/* Uhr. Couvert Mk. 1.50.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei
dem Hinscheiden unseres lieben, unvergeßlichenŜohnes
und Bruders, j s

Reinholb Schellenberg,
sagen wir̂ unsern aufrichtigsten Dank.

Die trauernden Unterbliebenem
Wiesbaden. J»»i ivoi.

um Hain , i « Bayern,
genannt:

Die Perle des Mains!'

Eisenbahnknotenpunkt
und Telefonstation.

C.uft - Eiurort mit
prachtvoll. Umgebung,
Laub- u. Kadelwälder
mit herrl.Spazierwegen
direct an der Stadt.
Alterthümer ans Ger¬

manen- u. Kömerzeit, Limes u. Römerschanze. Katholische u.
protestantische Kirchen u. Volksschulen, Lateinschule, Ilandcls-
institut und Mädchenpensionat . Hochquell-Wasserleitung und
Kanalisation mit Schwemmsystem. Schwimm- u.Badeanstalten
für Damen und Herren . Keine Gemeinde-Umlagen, daher•t _ KT1. J »nAvi  ffin Pi»nBirtnfi'po

(F.a.1870/6Ä“llff

Morgen Sonntag , von Bormittags
7 Uhr ab, wird das bei der Untersuchung miiider-
werthig befundene Fleisch einrr Stift ju 30 Pf.
u. eines Schweines zu 45 Pf . das Pfd . unter
am». Aufsicht der»nterzeichn. Stelle verkamt. An
Wiederverkäufer(Fleischt,dir., Metzger, Wurstbereit.
n. Wirthe) darf das Fleisch nicht abgegeben werden.

Meute Samstag s

Doppel-Concert
ausgeführt von dem

Wiener Künstler-Quartett
(Schrammel-Musik)

und der
Theater -- Kapelle.

Eintritt frei. Amfang 8 !/a Uhr.
9263

Aase-«.vntter-preise.
Aechter Emmenthaler . . . pro Psd. ä 90 Pf
Allgäuer Schweizerkäse, volls. „ .. ä 80 „

I» p. Pfd. h 70 u. 65 „

AWer «dmer, « >,
Goudakäse. p- Pid - ü 90 u. 80 Pf.
Holläuderkäse la . . . „ ,, d. 70 n. 65 »
Brie SO Pf., Tilsiter . . . pro Pfd. L 80 „
Camemben. ^ tuck 2b „
KiMrg . AlMMllN ' m? Pfd. h 28 „
Ia Limburger. pro Psd. ü 23 Pf
KHraWikftlvMer(«-f-rmy
Landbutter bei5 Psd. . . . pro Pfd. ü 91 Pi
Phlketti Pfd!« fehlte

GesundheitStafelbutter billigst
0.F.W. Schwanke, -«--«L»-'"-
gegenüber der Emser- n.Platterstr. * Telefon 414.

Mimte:MMohnnnz ;u ver-
, auch a»f-
vorräthig im

agblalt-Berlag.
Mähen w. ange». Friedrichstr. 45.

Ein iß. Laufbursche
fltf. Papeterie 4i. Mlacii , Weberaasse 15. 9175

3u dem Wäldchen am RettmigShau« tvnrde
Anfangs dieser Woche eine mit Carbolineum an¬
gestrichene und mit einer Kette angeschlossene neue
Leiter «nttvendet. Dem Käufer derselben
wird der dafür bezahlte Betrag zurückerstattet von
« ««»I Lang , Schulgasse9. 9209

Kt. Affenpinscher mit rothem
Halsband entlaufen. Gegen höchste

Belohnung abzngcben Aheinstraße 54. 1.

Bitte
www %>

^ Cigarrsaabachaitte
und Briefmarken

für das Diakonissenhaus
Pauli nenstift

ilxagetia StUersiiiturlt. 17.

LLLL

Evangelische Kirche.
Sonntag, 23. Juni. (3. Sonntag nach Trinitatis^

Ningkirche.
Jugeiidgottesdienst8‘/* Uhr: Psr. Lieber.
Hanptgoltesdicnst 10 Uhr: Psr. Nisch. Nacy

der Predigt: Ebristeiilehre. Die Collectc ist für
den Gesäugliiß-Aerein bestininit.

Abendgottesdimst5 Uhr: Psr. Marti».
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Lieber. Beerdigungen: Psr. Risch.

Von Verlobungen, Heirat!,cn, Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem

Tagi-latt " sofort durch Postkarte Anzeige
rnachsU, sofern Erwähnung derselben unter vor-
tehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehe»

dadurch nicht.
Aus inrsmärtrgen Zeitungen und »an»

direkten Mittheilungr».
Geboren. Ein Sohn: Herrn Profcffor Li«. Dr.

Friedrich Bosse, Greifswald. Herrn Oberstleutn.
a. D. Karl von Sdimarsow- Bentin. Bentin.
Herr»Berg-Assessor Wiester, Waldcubürgi. SchL
— Eine Tochter: Herrn Gerichts-Assessor Bruno
Edler von der Planitz, Berti». Herrn Oberleutn.
a. D. Werner Grasen vond:r Recke von Vollmer-
ftein, Gera. Herrn Regierungs- Assessor Max
Schoitz, Köln. Herrn Regicr.-Baumcister Strahl,
Breslau. Herrn Hauptmann Kurt von Lcntsch,
Sproltan.

Berlobt. Fränl. Bertha Morkramer mit Herr»
Resereudar De. Karl Schmitz. Fränl. Maria
Morkramer mit Herrn Resereudar Dr. Adrian
von Sodbe, Köln. Fränl. Fanny Bcttger mit
Herrn Oberleutnant Kleyboldt, Wesel. Fränl.
Olga Tansig mit Herrn Dr. phil. Bcrthold Oster,

.Leipzig. Fränl. Margarethe Hcinze mit Herr»
prakt. Arzt Dr. Paul Ciesch, Lieguitz—Breslau.
Fränl. Margarethe Hauplmanu mit Herrn
Gerichts-Referendar Kurt Steinberg, Görlitz-
Glciwitz. Fräul. Margarethe Kaempffe mit
Herrn Köuigl. Regierungs-Baumeister Hermann
Schwerin, Muckendors—Berlin. Fränl. Agnes.
Hering mit Herrn Mittelschullehrer Ferdinand
Dörncr, Krosse» a. O.—Gnhrau.

Berchelicht. Herr Pastor Johannes Sitzmann mit
Fränl. Elsbcth Berner, Tamselb. Küstriu. Herr
Regier.-Asscsior Dr. Hermaim Wals mit Fränl.
Mathilde Schmölder, Rheydt. Herr König!,
Amtsrichter Andreas Drexel mit Fränl.Antonie
Schwarz. Kausbenren. Herr Stadtrath Dr. gar.
Walter Pusch mit Fräul. Else Rrichclt, Erimmit-
schau. Herr Ritlmeister Platzmaii» mit Fräul.
Dora Wecke, Rittergut Wies«. Herr Georg
Naegler mit Fränl. Margaret von Maustcm,
ötoßlebena. Unstrut.

Gestorben. Herr Fabrikdirector Gustav Kahlke,
Königsberg. Herr Staatsamvalt Dr. zur. Hugo
Stmnpse, 'Breslau. — Frau Gynmastal-Prof.
Lina Kalb. geb. Pachelbel, Würzbnrg. Frau
Prosessor Else von Beetz. München.
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Siaatspapiere.
D. R.-Anl, (abg.) JA.» » i— »
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Pr. c.St.-A. (abg.) »» » » — »
» » » "— »

Bad. St.-A. »
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Franz. Reuto Fr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 »
» Anl. v. 87 »
» » » » (kl.) »

Holl. A. »-1896 li.fl.
Ital .Rente i. G. Le

» » ult. »
» » lOOOr »
» » kleine »
» » »

Norw. A. y. 92

Oest. Goldrento ö.fl
» E.B.e.E.G.stfr. »
» St.O. (F.J .) 8. »
» (abg. G.C.L.) -
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt. Juli ö.fl
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» Pap. » Febr. »
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Portng. St.-Anl. Jt.
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» äuss. Sch.
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» Fund. »88 JA
» priy.stfr. »90 »
» cons. » »
» cony. Lit. B.Fr.
» » C. »
» » D. »

Uag. Gold-R. JA.
» - (kl.) »
» Eis. Thor »
» St.(ICr.)Rt. Kr.
»E.B.v.89stf.G. Jt
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ChinrSt.-A. v.95 £
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»äus.y.99st!408^ ?
» » 2040r »
» cons. Pes.

103.
38.60137'
45.60137,
931011

3*/»
37»
37»
4
4.
37
4.
37»
4.
37»
37
37»
37i
37»
37»
37»
4.
4.

96.60
96.60
59.60

97.50

100.40

102.25

98.10
98.10
98.20

37.60
100.40.

.37»
90.80147»

47»
47»
47»
4.
37»
4.
3,8.
3,8
4.
4.
4.
5.
5.

96.6014.
97.5016. .

47»
69.20

91.
91.
94.701
77.90
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Heidelbergv. 1901»
Homburgv. d. H. »
do. von 99 »

Kaisers!, v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhe v.1900 »
do. von 86 »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsk. v. 1900 »
do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburg y. 91 »
Mainzy.91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg.) J . »
do. von 94 »

Mannheimv.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »
do. »

Pforzheim v. 99 »
do. (abg.) v. 83 »

Wiesbadenv,1900»
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 98 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg y. 99 »
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Amsterdam h.fl.
Buk. v.84(cony.) JA
do. * 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Cliristiania y. 94 »
Kopenhagenv.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le
do. (kleine) »

Rom (i. Gold) gr.I »
do. Il/YIlI »

Stockholm v. 80 JA
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St.Buen.-Air.92 Pes.
do. £

101.90 10
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Ch.B.An. n.S.JA
do. 600r »

Ch.Bl.Silh.Br. »
» D.O.u.SI.S. »
» Fbr .Gldbg. »
do. Griesh. »

Ch.Fw.Höchst »
do. Mühlh. »

Chem. Albert »
» Ult.Fk. V. »

El.Aoc. Berlin »
» Anl. Köln »
» Cont.Nrnb. »
» Ges. Al lg. »
» HeliosKöln»
» Lahmeyer »
» Licht u.Kr. »
» Schuekert »
» Siem.u. II . »
» Utn.Ff.AE »
do. Zürich »

Filzfabr.Fulda »
GasFrankf . »
Gelsk.Gussst. »
Gum. V.Brl.Ff. »
Kalk Rh.W. -
Kupfw.Heddh.»
Ledert.N.Sp. »
Löhnb.-Mühle »
Mascli.A.IIilp. »
do. Klein »

Msch.Bielef.D. »
» Fab.u.Schl. »
» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot.Oberu. »
» Schp.Frth . »
» Witten. St. »

Mebl-u.Br.II. »
Oelfabr.Yer.D »
Pinself.Nrnb. »
Prz.8tg.Wess. »
Schst.V.Fulda »
Siem. Glasind. »
Spinn.Lamp. »
» Ettlingen »
» Stdtb.Göp. »
» Nordd.Jute»
» Westd. » »

Tk.Tb.Rg.abg.£
Verl.Deutsche.-®.
» Richter »
» Kölner »

. » Strassburg »
Verz. EisHilg. »
Zellst.Waldb. »
» Yer.Dresd. »
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P
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8
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Bank-Aktien.
10o« Dtsclie. Rb. JA

J 97» Frankf. Bk. »
7 Badiseho » R.
7 B. f. ind, U. JA
5 Berliner Bk. »
4 Bres).D.-B. »
6 Drmet. Bk. s.fl.

11 Dtsclie.Bk. JA
4 »Eff. u. W. R.
5 »Gen.-Bk. »
6 »Ver- Bk. »
9 Disk- C- A. »
8 Dresd. Bk. »
8 »Bankvor. »
9 Frkf .H.-Bk. »
77» »Hyp.C- V.»

Mannh. Bk. »
6 Mitteid.C.B. »
6»» Oest.-U.B. Kr.
8 Pfalz. Bk. Jt.
9 » Hyp.-Bk. »
7 Pr.B.-C- B. R.
77» Wien.B.V.ö.fl.
6 Wi tt.N.-B. sfl.
7 „ Ver- Bk. »

155.
185.
119.50
74.
93. .
89.30110

129.10
196.90
110.70
103.50
119.30
181.20
141.
111. ,
185.50
124.701
110.
119.5
125.

Divis.
Vorl . L.

167-
6

21
15
10
10
12
10
17
47»
5
9

13
14
15

6
67»

Bergwerks-Aktien.

262.
215.1
173.
175.5
167.

70.

103.20

23L

167° Bocb.Bb.u.G. JA
9 Bud. Eisenw. »

29 Conc. Bergb. »
20 Eschweiler »
13 Gelsenkirchen »
11 Harpener »
15 Hibernia »
10 ICaliw.Aschsl. »
17 Westerog.Al. »

do. Pr- A. »
57» Kön. Marienh. »

H Massen »
10 Obscbl.Eisoni. »
14’;» liiebecIc-Mont. »
16 Vcr.Kön.Lra. R.
10 Oestr.Alp.M. ö.fl.

Dux-Bdb.abg. »
7 Gz.Kfl.EB.uß. »

Vorl.

Divid.
Vorl . Ij.

Zf.
4. .
37»
37»
37-
3. .
37-
87»
87»
87»
37»
37»
87»
87»
37»
87»
87»
4. .
4. .
3. .
37»
4. .
37»
37»
37»
4. .

113
1 13/‘20Provinz - u. Städte -Anl.

Rheinpr.XX,XXIÄ 103.30.
do. X,XII -XYI » 97. 16
do. XIX » 96.70 6
do. XVIII .» 92.50112
do.IX,XI u.XIV » 87 . 7

Prov. Posen » 93.40112
Frkf .a.M.L.N u. Q » 95.80 2
do.Lit. R (abg.) » — 77-
do. » S y. 86 » — I 77»
do. » T » 91 » — I 9
do. » H » 93 » 95.20 12
do. » V » 96 » — I 77»
do. » W» 98 » — I 9
do. Str.-B.» 99 » 95.30 12
do. y, Bockenh. » — I 6

Berlin von 86/92 > 97 . I 77»
Bingen von 99 » — I 57»
do. » 1900 » — I 5
do. » 95 » — I 6
do. » 98 » — I 7

Darmstadt v. 91 » — I 67»
do. von 88u. 94 » — J 8
do. » 79u. 81 » — 10
do. » 97 » — I 8

Erlangen y. 1900 » — 114

Industrie-Aktien,
127- Al.(507°E.) Er. 133.
0 B.Zckf. Wh. fl.
8 S.Ibl.(40°/oE) JA

do. 3000 600r» 107.
15 Bleist.Fab.N. » 22-1.
3 Brau-V.S.-T. » 61.

13 » Binding » 233.
7 » Duisburg » 120.

12 » Eiche Kiel » 188.
4 » Essighaus » 94.
8 » Hen.Frkft . » 133.
8 » » Pr .Akt. » 140 20j
9 » Keinpff » 131.

13 »MainzA.B. » 262.201
77» »Parkbr . » 111.
9 » Sonne,Sp. » 135.

13 » Stern,Obrr.» 251.
6 »Storch,Sp. » 102.501
7 »Tivoli,Stg. » 90.50 [
0 » V-Gr.ii.8g. » 107.
5 » Wergor,W. » 93.501
6 » Nio.,Hofbr. »
7 » Nürnberg » 122.
67» » Pforzheim » 106.
8 » Worms Oe. » 122.
8 Gem.IIeidelb. » 128.
8 » F. Karlst. » 104.

14 1»Lotbr.Metz» 142.

67» 67- Braunscli.Lds. JA 133.
107» 10',» Ludw.-Boxb. s.fl. 223.50
67- 6' /» Liib.J3.Hamb. Ji _
27. 3 Marienb.Mlaw.R. _

1 7 67» Pfalz.Maxb. s.fl. 139.20
57» 5'/. » Nordb. » 127.90
77» 6 Allg.D. Klb. JA.10 87- » Lok- Str. » 156.

I 37» 37» Cass.Str.-B. » 100.
7 Südd. Eis- G. » 137.80
6 10 Hamb- Am- P. » 122,70
77» 87» Nordd.Lloyd » 116.

do. ult. » 116.
6 6 Y.Ar.u.Cs.P. ö.fl. 115.

1 6 6 do.St.-A.y.94 »
177° 77- Böhm. Nordb. »
147i° 12'/- Buschtehr.A »
13 117» do. B. »
67» 6-,'» Lemb.Cz.Jass .» 133.
67° 57*° Oest.Ug.St.B.Fr.
7- 7° » Sb.(Lmb.) »

53/» 57, » Nw.Lt.A ö.fl. 116.90
67» 6 do. Lit. B »
7» 1 Raab.Oed.Eb. »

47» 47-1 Relib- Pb.C-M»
5 5 Stublw.R.Grz. » 105.50
5 5 Ung- Galiz. I » —
6
47»
4
0
97°

, 4-/»
47«
5
67»
63/«
1»»
5
6
ö
0
0

6
4'/-
4
0
9
5
5

Gotthard Fr.
Jur .-Spl. Pr.A »
do. St.-A. »

Jr .Genusssch. JA.
Schw.Centr. Fr.
» Nordost »

Ver. Scbweizb. »
5
7
67-

47»
5
57-
0
0

It. Mittelmb. Le
It,Gs .Sio.E.B. »
It.Mr.(Ad.N.) »
Westsicilianer »
Anatol.E.-B. JA
Iwang.D. (g.) »Lux.Pr.Hri. Fr.
La VI. Vrz.A. Le
do. St.-Akt. »

30.
87.30

40.

.50 Zf Pr .-Obl. v. Transp .-A. 1
■ 372 Bg- M.E- B.L.C J A —
80 . Br . Ld.E.B.G. E.2.» 100.80
oj 31/» do. Ein.I (abg.) » 92.60
50 ^ 2 Ho mb. E. B. s.fl _ I
50 A;. Pfalz. Bx.Mx.Nd. Jt 101.80

j 37 2 do. (convert.) » 95.40
50 f 7» Allg.D.Kleinb. Jti 92 .551

47 do. Ser. VIII - 92.50
50 47 do. » IX » 92.50!
50 4. . do. von 95 u. 98 » 87.

4. do. Ser. IV-VI » 87.
4. do. » VII - 87. 1

50 4. Cass. Strassonb. » 99.50
4. D.E.B.G.Frkf.S.I » 94. i
47 do. Ser. II » 100.30

60 37 S.E.B.G.Darmst. » 92. I
4. Böhm.Nb.stf.i.G. JA —— jj4. » Wstb .stf.i.S. ö.fl 96. I
4. do. in Gold JA 100. -
4. do. von 95 Er 96.50 *
4. Elisabethb.st.i.G. JA - f
4. do. (kleine) » 97.1013
4. do. stf. in Gold » 100.50 1

00 4. do. » (kleine) » 100.50h
70  5. Ks.F.Nb.v.72i.S.ö.fl. — U

4. do. v.87i.Silb. » __ 1\
4. Fr .Jos.-B.i.Silb. » — I \
4. Gal.K.L.13.8tf.i.S. » — 1
5. . Gr.II.v.71stf.i.8. » 102.80 3
5. . » 72 » » 103.30 3
47- » 63 » » — 3
4. . Ksch.0 .89 » » 94.5013

>0‘ 4. . do. in Gold JA — 3
4. . Lb.C- J .stpfl.i.S. ö.fl. — 14
4. . do. stfr. i. Silb. » — 3
4. . Oest.Lokb.stf.i.G.JA. — 4
5. . »Nwb.sf.iG.v74 » - 4

0 5. . do.Lit.Astf. i.S.ö.fl. 107.70 4
0 5. . do. » B » » - 3

5. . do.Sb.(L)sf.i.G. » 105. 15
4. . do. JA. 95.3015

0 3. . do. Fr. — 4
0 3. . do. y.71(neue) » — 14.0 5. . »U.S.73/74sfiG JA 103.90[4.5. . » Br.R.72sf.iG R — 3

4. . » St.R.83sf.i.G.JA — 14
3. . do. 1-8 E.sf.iG Er. — 4
3. . do. v.85 stf. i.G. » — 3
3. . do.9Em .sf. i.G. » 86. >3
3. . do.(Eg.N.) sf.iG » — >3
1). . do.y.95 stf. i. G. JA 82.40 3'
3. . do. 200er sf. i.G. » — >4.
5. . Prag-Dux.sf.i.G. » 104. 3
3. . do.v.96stfr.i.G. » 79.40 3

0 3. . R.Oed.Eb.stf.i.G. » 75. 4.
0 3. . do.v.91stf. i. G. » 72.50 14.

do.y.97 stf. i. G. » 71. 4.
4. . RudoIfb.stf.i.S. ö.fl. 95.90 3-
4. . »Salzkg.stf.i.G.JA 100.10 3'

0 4. . do. 400er stf. i.G.» — 4.
0 5. . Ung.Gal.sf. i.S. ö.fl. - 3-

Ital . stg.2500er Le 59.20 4-
' 2,». do. 5Ö0er » 59.20 *;
1 4- • Ital . Mittelmeer » 94.70 3
3 4 . . do. 500er » -

2,». Liv.C., D.u. D./2 » 61.80 7-. 4. . Sardi 11. Sek. » 92.40 7-4. . do. (500er) » 92.50 *•
4. . Sicilian.v. 89 Gr. » 95. 3
4. . do. kleine » 95. 13.

do. 91 Gr. » 98.20 !7-’ 4 . . do. kleine » 93.80 4.
2,». Süd- Ital. A- II. » - f/4. . Toscan. Central » 97.70 4-
6. . Westsizilian.v.79 » — I4
5. . do. von 80 » 94.601 f;

. 47- Iwang. Dombr. JA 103. |4. . Kosl. W.v.89 sf. ir. » - ^• 4. . Kursk.Kiew.E.B. »
4. . Moskau Smolenzk»
4. . » Wind.Rb. v.97» 98.50 1j4. . do. v. 98 stfr. » 98.20 ol.
4. . Moslc.W.y.95sf.^. » _ >0/
4. . Russ.Sdo.v.97s£ » 37

- - 1|4. . do. v. 98 stfr. »
- 4. . Russ.Südw.(gar.) » 93.70

4. . RyiisauKoslow » ~~  1 qt/4. . » Uralsk » — hl4. . do. v. 97 stfr. » 98.40
4. . do. y. 98 » » 98.40 7'
4. . Wladikawk. gar. » 98,50144. . do. von 95 » _ | A; .4. . do. » 97 » 93.80 1\ 1

' 4. . do. » 93 » 98.80 >7
5. . Anat.E.-B- O.i.G.JA 01. 14
5. . » » Ser. II» 99.50 14
6. . » »408er » — 473. . P.E- B.y. 86 2000r» —- 14
3. . do. 400er » — | 447» do. von 89 I Rg. » 87.20 5
47- do. v. 89 400er" » 87.20 4— do. v. 89 II Rgs. » 24.90 —
3. . Salonik-Mon.i. G. » 58.30 Zf.
3. . do. 404r » — 4*

[-Rubel = Ji  3 .KLj31/apCt . v"

57»

Fr . H.-B. 8. XIV JA
do.XVI u.XVII»
do. XVIII -
do. XII u. XIII »
do. XV »

Fr .H.-C.-V.(abg.) »
do. 15-19, 21-26 »
do.27,37,39u .42 »
do. Ser. 31 u. 34 »
do. 8.35, 36 u.38»
do. Ser. 40 u. 41 »
do.8.23,30.32,33»
do. Ser. 29 »

Fr .Lw.C.-B.D.-J. »
do. N.-P . »

II .H.-B.S.141-250»
do. 251-310 »
do. 1-43 (abg.) »
do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein.Hyp.-B.S.II »
do. Ser. VI. »
do.S.VII uuk.1908»
do. (abg.) »
do. unk. b. 1905 »

M.B.C.A.(i.Gr.)II »
do. Ser. III »
do. unk. b. 1903 »

Nass.Ldsb. Lit.Q. »
do. J . »
do. F.G.II . K.L. »
do. M. »
do. N. »
do. P. »
do. O. »

Pfalz. Ilyp .-Bk. »
» » » »

Pom.II .-A.-B.5u.6 »
do. VII u. VIII »
do. IX u. X
do. II u. III »

Pr.B.-Cr.-Act.-B. R.
do. Ser. III

IV
XVII »
XVIII »

93.60
100.60
103.
93.40
92.40

101.
93.10
98.50
93.60
08.20
99.30
91.50
91.40
97.10
97.20
93.
99.
90.
90.50
91.
93.
99.20
99.50
91.
91.
97.89
98
89.50

502.

do.
do.
do.
do.

Pr.O.B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86 »
do. » 96 »
do. » 91 »
do. » 89 »

Pr.C.-K.-O.v.1901»
do. von 87 »
do. » 93 »

Pr. H.-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVII »
do. XIX u. XX »
do. XXI u. XXII »
do.XXIII XXIV»

Pr.H.-Ver3.-A.-G.»
» » » »
» Pfdbr.-B. S.18 »
do. Ser. XIX »
do. » XVIII »
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr.Ldscli.Centr, »
Rhein. Hyp.-B. »
do. verloosbare »
do. Ser. 69/82 »
do. Communal »

S.B.C.30/32 34u,43»
do. bis inol. S.52 »

W.B.C.A.CölnS.I»
do. Ser. II »
do. » V »
do. » III »
do. » IV »

W. II.-B.v.90/92 »
do. unk. b. 1903 »

Württ. Hyp.-Bk. »
» Crod.-V. v. 99 »
do. Ser. A.-E. »
do. » IC.-U. »

W. V.-B.S.15/20 »
do.S.IV-X(abg.) »
do. Ser. I u. II »

Dän.L.H.u.W.-B. JA
Finnl. Hyp.-Ver. »
Ital . Nat.-Bk.stf. Le

» » » »
» Allg.Im.y.99»

Norw.Hp.-B. y.87 JA
Pest.E.V.Sp.-V. Kr.
P.U.C.B.stf.iG.S.2»
Scbw.R.II.B.y.78 JA
do. unk. b. 1901 »

Ungar.B.-Cr.-I . ö.fl.
do. steuerfrei »

U.L.C.-3.A.U.B. Kr.
Ungar. II .-Bk. ö.fl.
do. Ser. I v. 97 Kr.

98.50
93.50
97.80
90.

100.60
93.30
85.20
85.29
85.20
82.

107.50

97.50
99.
90.25
99.
99.70
90.80
91.
90.80
90.80

101.50
94.
91.10

82.40
81.80
74.
73.93
93.50
90.10
98.80
93.80
90.50
90.40

100.20
100.
92.50
92.50
03

100BO
91.10
98.40
93.60
99.20
93.60
91.

100.
101.
93.50

101.30

91.60
100.50
92.50
92.50

4* . North.Pac. Prior. L. 104. ti
5* . Oregonu. Calif. IM . 104.90
4* . » Railr. Nay. Cons. —!
4* . Pac. ofMissouri IM. 105.*j
6* . do. cons. Mtg.
5* . do. Lex.Div. 1Mtg.
47»* Pittsb. Cino.Ch.St.L.
5* . San.Fr .u.Nrth.P.IM.
6* . South.Pac. S.A.IM.
6* . do. S. B. I Mtg.
6* . do. I Mtg.
5* . do. cons. I Mtg.
>*. Stockt.CopperCtr.G.

6*. St.Ls.Frc.M.W.Div.
6*. St. Louis Wich.«.W.
4* . Union PacificI Mtg.
>* West.N.-Y.u.P.IM.

» Gen.M.Bds. u. ö, 97.1
» (Income-Bis .) .

* Kapital und Zins iu Geld
f Nur Kapital in GoU.

zf. Diverse Obligationen.
ßankf . ind. Untn. M 94 .50,
» Orient. Eisenb. <,

Brauerei Binding »
do. Essigbaus »
do. NioolaylKn . »
do. Kompf(abg.) »
do. Storch Spey. »

86.40

92.50

93.

90.
Amerik.Eisenb.-Bonds.

Zf.
4. .
37»
47»
4. .
37»
4. .
37»
37»
i*
4. .
37»

37;
4. .
37,
4. .
37,

Bodenkredit-Pfandbr.
Bay.V.-B.Münch.JA

» » » »
»BO. VB.Nrnb. »

»Ilyp .u.W.-Bk. »
» » » » »

D.Gr.-Cr.III u.IV»
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII »

D. Gr.-Scb.B.Berl. »
» » » » »
» Hyp.-B. Berl. »
» » » »

EIs.B. U.C.-C.-O. »
Eis. Com.-Obl. »

100.20
91.20

124.
100.30
93.30

100.70
95.80
93.
91.60
99.30
99.70
91.60
47.10
45.
98.50
90.80

100.
97

47«'
6* .

[3*
5*
4* .
37»*
5
6.
4*
7.
47»*
4* .
0*
6*
3* .IP
47»’
5* .

Brunsw. u.West. IM.
Calif. PaeifioI. Mtg.
do. II M. Ctr. Gar.
do. III Mtg.do.

Calif.u. Oregon IM.
Centr.Pacif. IRof.M.
do. Mtg.

Chic.Burl.Qn.(J .D.)
» Milw.St.P.(P.D.)
» Rock Isl. u. Pac.

Cinc. u. Spr. I Mtg.
DenvcrRioI cons.M.
do. .

Honst,u. Texas I M.
Louiav.u Nashv.IM.
do. II . Mtg.

Mobileu. Ohio IM.
NewyorkErloIIMtg.
Newy. Erle HI Mtg.
do. IV »

86.50
103.
102.20

92.40

103.
87.60

103.40
101.
110.80
125.
70.50

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
47»
4. .
4. .
4V»
4. .
4'/»
47»
47»
47
5.
4.
37»
47»
4. .
47»
4. .
4. .
47»
4'/»
47»
4. .
47»
47»
40»
47»
4. .
47»
4. .
4. .
37»
47»
47»
37»
4. .
4. .
4. .
4. .
4V»
4. .
4. .
37»

do. Werger »
Buderus Eisenw. »
Cemeatf.Karlst. »
Comwk.Ileidelb. t
CIi.B. An.u.Soda. »
» Fb.Griesh.E. »
» Farbw. Höchst»
» In I.Mannh. »

Dort» . Union »
Esb.-B. Frkf .a.M. »
do. »

Eisenb.-Rent.-Bk, »
do. ,»

El.Allg.G.-Ob.S.4»
do.Ser. I —JII ,

Bk. f. ol. Gut. Zur. »
El. G. f.el.U.Berl. »
do. Frankf .a.M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges.Lab,n . »
do. L.u.Kr.Berl. »
do. Sohuckert »
do. Siem.u.H. »
do. Cont.Nürnb. »
do. Werke Berl. »
do. » » »

Kuliw.Aschorsl.H. »
Klb.d.Pr.Pfb.-B. *
Löhnb. Mühle »
Oestr.Alp. M. i. G. »
Palmg.Frkf. a.M. »
Rh. Met.Düsseid. »
Ung.Lok.E.B. Kr.
do. Sor. II JA.

Ver.D.Oelfabrik »
Ultr.Fw.Levk. »

Westd.J .Sp.u.W. »
Zool. G.Frkf. a. M. »

108.
101.20

97.
103.
90.
94.90
99
98.25,

105.
103.20

92.50
101.80
'37. ,

101.50
100. '
97.
99.25
96.20

83?
99.30
99.40
93.70

104.

101.50
99.90

92?

91.

93.30
94.

103.50
104.10
97.

Zf. Vorz . Loose . In Pro»
4. . Bad. Pr- Anl. R. 112.25
4. . Bayr.Pr- Anl. R. 159.20
5. . Donau-Iteg. ö.fl. —
37» Goth.Pr.I. (II . -.-)R. —
3. . Holl,Kom. v.1871 fl. —
37» Köln-Minden H. 132.
37» Lübeck v. 1861 R. —.
3. . Mad. C. 80,86 Fr . 41.30
4. . Meining.Pr .-Obl. R. 161.
4-/3 Np.ab.uuab.80G. Fr . —
3‘/ä Oesterr .L.v.51 ö.fl. —
4. . » v.60(U. -.-) ö.fl. 140.30
3. . Oldenburg R. 130.90
5. . Russ.v.1864a.Kr.R. 360.
5. . » v. 1866a. Kv.Rbl. —
27» Rb- Gr- St.I.A.-S.fl. 99.10
27» »ex. A-S(A-S—)fl. —
3. . Türk .(p.St.i.Mk.) Fr . 109.60
3. . do. Ult. do. Fr . 100.40
zf.Unverz. Loose. p8rst. iu ja

Ansb- Gnzb. fl. 7
Augsburger fl. 7
ßraunsohw. R. 2i)
Fiuläudiseh. R. 10
Freiburger Fr . 15Genua Le 150
Mailänder Le 45
do. 10

Meininger s.fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr. v. 64 fl. 100
do. v. 53 ö.fl. 1Q0

Pappouheim s.fl. 7
Ung.Staatsl. ö.fl. 100
Venetiauer Le 30

51.80
28.

23.76

14.6«
26.

359.50
352.
23.

294.
26 50

Gelds*orten.
20 Franken -St. . .
do. in 7» . . . . .

Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al maroo
Engl. Sovereigns .
Goldalmaro.p.Ko.
Ganzf. Scheidog .»
Hoohh. Silber . . .
Holl.Silber fl. 100
Oesterr.Silb.fl. 109
Russ. imperiales .

Papiergeld.
Am. Bankit^p. D.
Fr. Bkn.pfiFr. 100
Oest. pr . Kr. 100
Russ. pr. 9.-.R, 100

Brief.
16.24

L20
9.70
9.62

2795
2801
82.60

Geld.
10.20

4.17
9.65
9.57

20.37 [20.33
2785

80.60

16.20
Brief. Geld,

4.157t
80.95
84.95
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